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PR Ä Z I S I ON
SEHEN Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

EITORF „live“ mit „MAK’s Trio“
Am kommenden Freitag, 23. Juni,
findet die 2. Session unserer be-
liebten Veranstaltungsreihe EI-
TORF „live“ statt. Der Förderver-
ein der Feuerwehr Eitorf präsen-
tiert um 19 Uhr wieder für drei
Stunden Live-Musik unter’m Pavil-
lon am Markt.
Diemal haben wir neue Gäste, die
in Eitorf noch nicht bekannt sein
dürften: Aus Bornheim kommt
„MAK’s Trio“ zu uns an die Sieg
und wird mit unbändiger Spielfreu-
de antreten.
MAK’s Trio hat sich im Mai 2020

gegründet. MAK steht dabei für
Mike, Andy und Kätti. Die Band
spielt hauptsächlich ältere Songs
in eigenem Stil und mit einer or-
dentlichen Portion Rockabilly, Soul
und Blues, also alles, was ihnen in
den Sinn kommt und Spaß macht.
Gecovert werden Interpreten wie
Gloria Gaynor, Amy Winehouse,
Prince, Elvis Presley, Imelda May,
Tina Turner, Beatles, Stones, und
vielen mehr. Also macht Werbung,
packt Familie, Freunde, Nachbarn
und sonst wen ein und wir sehen
uns dann am 23. Juni am Markt.

Dritter und letzter Termin von Ei-
torf „live“ wird dann am 18. Au-
gust mit den Eitorfer Lokalmata-

doren „Grandma’s Finest“ sein.
Euer Förderverein der Feuerwehr
Eitorf e.V.
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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen

Sperrung
der A59
zwischen
vom 22.06 -
04.08.2023
Zwischen dem
Autobahndreieck
Bonn-Nordost und
der Anschlussstelle
Bonn-Vilich

In der Zeit von Donnerstag, 22.Donnerstag, 22.Donnerstag, 22.Donnerstag, 22.Donnerstag, 22.
Juni bis einschließlich Freitag,Juni bis einschließlich Freitag,Juni bis einschließlich Freitag,Juni bis einschließlich Freitag,Juni bis einschließlich Freitag,
4.4.4.4.4.     AugustAugustAugustAugustAugust muss die A59A59A59A59A59 durch
Bauarbeiten der Deutschen Bahn
zwischen dem Autobahndreieck
Bonn-Nordost und der An-
schlussstelle Bonn-Vilich vollge-
sperrt werden. Der Straßenver-
kehr wird während der Zeit der
Sperrung über die A562,A562,A562,A562,A562,     A565A565A565A565A565
und B56und B56und B56und B56und B56 umgeleitet.

17. Sitzung des Rates
der Gemeinde Eitorf
Am Montag, dem 19.06.2023, um
18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 17. Sitzung
des Rates der Gemeinde Eitorf
statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öf

fentlichen Teil der letzten
Sitzung des Rates

2. Umbesetzung in den Gre-
mien; hier: Antrag der BfE-
Fraktion vom 14.05.2023

3. Haushaltsangelegenheiten
3.1.Bekanntgabe über die

übertragenen Ermächti-
gungen von 2022 nach
2023 gem. § 22 KomHVO

3.2.Zuleitung des Entwurfs  der

Jahresrechnung 2022
gem. § 95 GO NRW

3.3.Änderung des Stellen-
plans

3.4.Änderung des
Stellenplans; hier: Wegfall
einer kw-Vermerkes

4. Bauen und Wohnen
4.1.Straßenausbau Auelswie-

se; Maßnahmebeschluss
4.2.Ausbau der drei Straßen

Klusenbitze (oberer Ab-
schnitt), Dammweg, Wie-
senweg; Maßnahmebe-
schluss

4.3.Das „Integrierte Klima-
schutzkonzept für die Ge-
meinde Eitorf“

5. Verschiedenes
5.1.Vertragsentwurf Über-

nahme Trägeranteil Kita
West III

5.2.Friedhofsentwicklungspla-
nung (FEP) für die kom-
munalen Friedhöfe in Ei-
torf, Memorial Cube, Ko-
lumbarien

6. Beantwortung von
Anfragen

7. Bekanntgaben
8. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
9. Niederschrift über den

nichtöffentlichen Teil der
letzten Sitzung des Rates

10. Ankauf einer Immobilie im
Zentralort - Grundsatzbe-
schluss

11. Beantwortung von
Anfragen

12. Bekanntgaben

Eitorf, 06.06.2023
Gez. Rainer Viehof

Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:
06.06.202306.06.202306.06.202306.06.202306.06.2023
Öffentliche Bekanntmachung der
Einladung zur 17. Sitzung des Ra-
tes der Gemeinde Eitorf
12.06.202312.06.202312.06.202312.06.202312.06.2023
Öffentliche Bekanntmachung zur
Auslegung der Vorschlagsliste für
die Wahl der Erwachsenenschöf-
fen für die Amtsperiode 2024-2028

Markt-Terrassen Eitorf
ab dem 01. Juli
Treffpunkt, Spielraum, Flaniermeile:
Eine Verkehrsfläche kann mehr sein,
als ein reiner Verkehrsträger. Wenn
man sie für Menschen denkt, statt
nur für Autos, entsteht neuer Frei-
raum für Ideen.
Der Marktplatz ist der zentrale Ort
und das Herz der Gemeinde Eitorf,
sein Erscheinungsbild die Visitenkar-
te der Gemeinde. Seit einigen Jah-
ren wird kontrovers diskutiert, wie
der zentrale Platz zukünftig genutzt
und gestaltet werden soll. Diskussi-
onen dieser Art finden nicht nur in
Eitorf statt. Um den Mitgliedskom-
munen Möglichkeiten zum Auspro-
bieren und Experimentieren zu ge-
ben, bietet das Zukunftsnetz Mobili-
tät NRW - bei dem die Gemeinde
Eitorf seit 2020 Mitglied ist - Aus-
leihmobiliar an, mit denen der Stra-
ßenraum bzw. Parkplätze für einen
klar definierten Zeitraum umgestal-
tet werden können.
Diese Möglichkeit möchten wir in
diesem Sommer nutzen und mit Ih-
nen zusammen die Teilumgestaltung
des Marktplatzes für 7 7 7 7 7 WWWWWochenochenochenochenochen tes-
ten. Der östliche Bereich des Platzes
wird für die Zeit für PKWs gesperrt,
stattdessen wird der Bereich be-
pflanzt und mit Sitz- und Liegemög-
lichkeiten ausgestattet. Es entste-
hen die Markt-TMarkt-TMarkt-TMarkt-TMarkt-Terrerrerrerrerrassen Eitorfassen Eitorfassen Eitorfassen Eitorfassen Eitorf. Die
Stadtmöbel werden Ende Juni auf-
gebaut. Geplanter Abbautermin ist

der 18. August.
Das Experiment soll einen Diskurs
anstoßen, wie der knappe urbane
Raum im Eitorfer Zentrum zukünftig
verteilt werden soll. Durch den Ent-
fall von Parkplätzen kann Raum ge-
schaffen werden, der zum Verweilen
und zum sozialen Austausch einlädt.
Die Geschäfte rund um den Markt-
platz können von der erhöhten Auf-
enthaltsqualität profitieren. Die tou-
ristische Attraktivität steigt. Bepflan-
zungen und die Integration von Was-
serelementen in den Planungen kön-
nen Schatten spenden und das Mi-
kroklima in den immer heißer wer-
denden Sommern verbessern.
Die Reduzierung der Parkplätze soll
zudem zu einer Minderung des mo-
torisierten Individualverkehrs führen.
Der Ortskern wird attraktiver für Fuß-
gänger und Fahrradfahrer. Alle profi-
tieren durch den reduzierten Lärm
und die reduzierte Luftverschmut-
zung, Staus werden weniger, CO2
wird eingespart. Bürgerinnen und
Bürger die auf das Auto angewiesen
sind können das Parkhaus in der
Schmidtgasse unverändert nutzen
sowie auch den westlichen Teil des
Marktplatzes.
Das Experiment wird von einer Onli-Onli-Onli-Onli-Onli-
ne-Umfragene-Umfragene-Umfragene-Umfragene-Umfrage begleitet in der wir Ihre
Erfahrungen, Wünsche und Sorgen
rund um die Markt-Terrassen erfra-
gen wollen. Der Zugang zu der Um-

frage wird pünktlich zu Beginn der
Markt-Terrassen bekannt gemacht.
Die Ergebnisse sollen in die zukünf-
tigen Planungen um den Marktplatz
einfließen. Ziel ist es die bestmögli-
che Lösung für die Gemeinde zu fin-
den. Wenn Sie Fragen zu dem Pro-
jekt haben steht Ihnen die Gemein-
deverwaltung zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Verfügung. An-
sprechpartner ist Marius Röhnisch
(Mail: marius.roehnisch@eitorf.de
Tel: 02243/89242).

Schließung
der
Sportstätten
in den Sommerferien
2023
Die Sportstätten in der Gemeinde
Eitorf sind während der Sommerferi-
en wie folgt geschlossen:
Turnhalle Mühleip
Donnerstag, den 22.06.2023, bis ein-
schließlich Sonntag, den 16.07.2023
Turnhalle Am Eichelkamp
Donnerstag, den 22.06.2023, bis ein-
schließlich Sonntag, den 06.08.2023
Sportplatz Eitorf
Montag, den 19.06.2023, bis ein-
schließlich Sonntag, den 16.07.2023.
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Girls’Day und Berufsfelderkundungstag
bei der Gemeindeverwaltung Eitorf

Jugendliche vom Berufsfelderkundungstag und Bürgermeister Rainer ViehofJugendliche vom Berufsfelderkundungstag und Bürgermeister Rainer ViehofJugendliche vom Berufsfelderkundungstag und Bürgermeister Rainer ViehofJugendliche vom Berufsfelderkundungstag und Bürgermeister Rainer ViehofJugendliche vom Berufsfelderkundungstag und Bürgermeister Rainer Viehof

Am 27. April 2023 fand der Girls’Day
statt, an dem ebenfalls die Gemein-
deverwaltung Eitorf teilnahm. Der
Girls’Day dient dazu, dass sich Mäd-
chen Berufe anschauen können, die
zurzeit noch stark durch Männer
besetzt werden. Das Pendant ist am
selben Tag der Boys’Day.
Die Gemeindeverwaltung Eitorf bot
Plätze bei der Feuerwehr, im Haus-
meisterbetrieb, beim Klärwerk, Was-
serwerk sowie beim Bauhof an. Dort
konnten sich die Jugendlichen ein
realitätsnahes Bild der Berufe ver-
schaffen. Am Girls’Day wurden die
Jugendlichen nach einer kurzen Be-
grüßung über die Klischees von
„Mädchen- und Jungsberufen“ auf-
geklärt. Unter anderem schauten
sich die Mädchen den Fuhrpark so-
wie die Fahrzeuge und das Rettungs-
boot der Feuerwehr an. Andere Mäd-
chen, die beim Bauhof einen Tag
tätig waren, schnitten Sträucher zu-
rück, beseitigten den Grünschnitt und
sorgten somit für die Verkehrssicher-
heit. Ebenfalls durften sie mit zu klei-
neren Einsätzen.
Am 06. Juni 2023 fand ein Berufs-
felderkundungstag statt. Bei diesem

Tag dürfen sich sowohl Jungs als auch
Mädchen einen Beruf aussuchen und
reinschnuppern. Auch hier schauten
sich einige Jugendliche unterschied-
liche Bereiche bei der Gemeindever-
waltung an. Unter anderem 2 bei der
Feuerwehr und Anna-Lena bei der
Presseabteilung. Am Tag des Berufs-
felderkundungstags wurden zwei
Jugendlichen bei der Feuerwehr aus-
führlich das Fahrzeug und dessen
Ausrüstung gezeigt und erklärt.
Anna-Lena durfte diesen Prozess
Presse technisch begleiten und Auf-
arbeiten. Ebenfalls wurde ihr die Ar-
beit mit der Internetseite der Ge-
meindeverwaltung Eitorf und deren
Social Media Kanälen erklärt. Im An-
schluss des Pressetermins durfte
Anna-Lena den Pressetext entwer-
fen. Das Feedback war an beiden
Tagen durch die Jugendlichen
durchaus positiv. Wir appellieren
dazu, dass auch an weiteren Berufs-
felderkundungstagen sowie Girls’-
und Boys’Days Jugendliche sich Be-
reiche bei der Gemeindeverwaltung
anschauen. Wir bieten regelmäßig
spannende Praktika sowie Ausbil-
dungsplätze an.

Halbseitige Sperrung und
Ampelbetrieb auf der L333
 - Harmoniestraße
Es gehen vermehrt Fragen beim
Ordnungsamt der Gemeinde Ei-
torf zur halbseitigen Sperrung der
L 333 - Harmoniestraße - ein.
Hintergrund der halbseitigen Sper-
rung der L 333 - Harmoniestraße -
ist, dass aufgrund einer Risikobe-
wertung von Archivunterlagen,
Grubenbildern etc. durch die fe-
derführende Bezirksregierung
Arnsberg festgestellt wurde, dass
der in unmittelbarer Nähe zur
Landstraße befindliche ehemali-
ge Bergbauschacht (Maschinen-
schacht der ehem. „Grube Har-
monie“) vordringlich zur Gefah-
renabwehr zu überprüfen war. Die
durchgeführten Erkundungsboh-
rungen hatten zum Ergebnis, dass
der alte Schacht bis zu einer Tiefe
von 30 m verfüllt werden muss,
um Absackungen in dem Bereich
dauerhaft zu verhindern. Bis dies
erfolgt ist, darf die Fahrbahn in

unmittelbarer Nähe insbesondere
nicht mehr mit Schwerlastverkehr
befahren werden. Die Verfüllung
des Schachtes wird aufgrund der
örtlichen Gegebenheiten und der
hierfür notwendigen Arbeitsschrit-
te mehrere Monate in Anspruch
nehmen und nicht voraussichtlich
nicht vor Oktober diesen Jahres
abgeschlossen sein. Damit der di-
rekt angrenzend vorbeifahrende
Verkehr nicht gefährdet wird und
zum Schutz des Bergbauschach-
tes wurde auf Antrag der Bezirks-
regierung Arnsberg durch das Stra-
ßenverkehrsamt des Rhein-Sieg-
Kreises eine halbseitige Sperrung
der Straße angeordnet. Die Beur-
teilung der Gefährdungslage
durch die alte Grubenanlage wird
durch die Bezirksregierung Arns-
berg vorgenommen und anhand
des Baufortschrittes fortwährend
überprüft.

Hermann-Weber-Bad am
17.06.2023 geschlossen
aufgrund des Gemeindesporttages

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Das Bad ist am Samstag, dem
17.06.2023 aufgrund des Gemein-
desporttages für den öffentlichen

Badebetrieb geschlossen. Für die
Aktivitäten des Gemeindesportta-
ges steht das Bad zur Verfügung.
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Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef (Uckerath),
02248/2173

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Evangelische Kirche Eitorf
Kommt her zu mir, alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will euch
erquicken. (Matthäus 11,28)
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
15 Uhr - Abschluss-Segensgottes-
dienst für die Kindergartenkinder,

die dieses Jahr eingeschult werden.
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst in Herchen,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf, Pfar-

rerin Pulwey-Langerbeins; Kinder-
gottesdienst; Kirchenkaffee
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle

im Gemeindesaal
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
8 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Mühleip, Verabschiedung der
4. Klässler
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
17.30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch,21. JuniMittwoch,21. JuniMittwoch,21. JuniMittwoch,21. JuniMittwoch,21. Juni
8 Uhr - Schulgottesdienst GGS Al-
zenbach, Verabschiedung der
4. Klässler
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im
Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren, Villa Erlenberg
15 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
10 bis 15 Uhr - Kinderbibeltage
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
10 bis 15 Uhr - Kinderbibeltage
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
10 bis 15 Uhr - Kinderbibeltage
14 Uhr - Tauffest im Kurpark Her-
chen mit Taufen in der Sieg
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
9.30 Uhr - Gottesdienst in Herchen,
Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Familiengottesdienst zu
den Kinderbibeltagen in Eitorf, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins; Kirchen-
kaffee
Ökumenischer Seniorenausflug zurÖkumenischer Seniorenausflug zurÖkumenischer Seniorenausflug zurÖkumenischer Seniorenausflug zurÖkumenischer Seniorenausflug zur
Abtei Marienstatt; Donnerstag,Abtei Marienstatt; Donnerstag,Abtei Marienstatt; Donnerstag,Abtei Marienstatt; Donnerstag,Abtei Marienstatt; Donnerstag,
27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli
Abfahrt um 10.30 Uhr (am Markt);
Rückkehr gegen 17 Uhr (am Markt).
Kosten: 10 Euro, zzgl. Verpflegung.
Besichtigung der Kirche, des Kräu-
tergartens und der Abteieigenen
Brauerei. Es sind längere Strecken
zu Fuß zu bewältigen, daher ist der
Ausflug für Menschen mit starken
Geheinschränkungen nicht geeig-
net. Bitte melden Sie sich persön-
lich bis zum 7. Juli entweder im
Katholischen Pfarramt, Schoellerstr.
4 oder im Evangelischen Gemein-
debüro, Bahnhofstr. 17 an. Die Zah-
lung von 10 Euro ist bei der Anmel-
dung zu entrichten. Die Anzahl der
Teilnehmer ist begrenzt.
Jeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag imJeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen PfarrheimMonat im katholischen Pfarrheim
von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr WillkWillkWillkWillkWillkommens-ommens-ommens-ommens-ommens-
TTTTTreffreffreffreffreff.....
Bitte telefonisch anmelden:
0176 43626583
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
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Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
PfarrerinPfarrerinPfarrerinPfarrerinPfarrerin
Krimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-LangerbeinsKrimhild Pulwey-Langerbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
GemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferinGemeindeschwesternhelferin
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
17. bis 25. Juni
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
13 Uhr - St. Patricius
Trauung von Kristina Kron und Ale-
xander Bockermann
15 Uhr - St. Agnes
Trauung von Alexander Hundhau-
sen und Chantal Triebler
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ StM Verstorbene der Fam. Irlen-
born
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
Sonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Ex 19, 2-6a, L2: Röm 5, 6-11
Ev: Mt 9,36 - 10,8
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe / StM verst. Geschw.
Reisbitzen und deren Eltern,
Obereipermühle
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe zum Patrozinium /
Schützenfest in Mühleip / LuV der
Schützenbrüderschaft Mühleip
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe mit Vorstellung der
Firmlinge / LuV u. Kirchengemein-
de / StM Ehel. Matthias u. Ger-
trud Patt, Mierscheid / StM Mar-
garete Kolf / Ehel. Johann Schrei-
ber u. Töchter Gertrud, Agnes u.
Annemie / JG Kerstin Förster / JG
Gottlieb Förster / JG Johannes
Bergfelder / 1. JG Ernst-Georg
Koch
12.15 Uhr - St. Patricius
Taufe von Mira Meckert
14 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe in polnischer Sprache
18 Uhr - St. Patricius
Sommer-Orgelkonzert
Es spielt Peter Dicke.

18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
7.35 Uhr - St. Aloysius
Abschlussgottesdienst der Grund-
schule Mühleip
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe fällt aus!!
11 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung
von Herrn Werner Kaiser
13.30 Uhr - St. Patricius
Exequien mit anschl. Beisetzung
der Urne von Frau Anna Gerlach
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe / JG Helmut Siebigte-
roth / LuV der Familien Siebigte-
roth und Bourauel
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
08 Uhr - St. Petrus Canisius
Abschlussgottesdienst
Grundschule Alzenbach
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet fällt aus
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd fällt aus!!
10 Uhr - St. Patricius
Exequien mit anschl. Beisetzung
15 Uhr - St. Patricius
Seniorennachmittag
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu
dürfen, um in gemütlicher Atmos-
phäre Kaffee zu trinken, zu sin-
gen oder Gesellschaftsspiele zu
spielen. Bei Bedarf gibt es einen
Abholservice.
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-

ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Geburt des Hl. Johannes
des Täufers
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse mit Reise- und
Fahrzeugsegen zum Ferienbeginn
18.30 Uhr - St. Aloysius
Familienmesse mit Reise- und
Fahrzeugsegen zum Ferienbeginn
Sonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Jer 20,10-13, L2: Röm 5,12-15
Ev: Mt 10,26-33
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe mit Reise- und Fahr-
zeugsegen zum Ferienbeginn
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit Reise- und Fahr-
zeugsegen zum Ferienbeginn
/ LuV u. Kirchengemeinde /
StM Ehel. Katharina u. Heinrich

Schumacher
11 Uhr - St. Patricius
Familienmesse zum Pfarrfest mit
Reise- und Fahrzeugsegen zum
Ferienbeginn
/ Eheleute Franz-Josef und Helga
Heidel / Eheleute Mathias und
Martel Hönscheid / Hansgünther
Schröder
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird mu-
sikalisch umrahmt und hat sei-
nen Höhepunkt in der Sünden-
vergebung und der Feier des

Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durch-
geführt und über einen YouTu-
be-Livestream und als Telefon-
übertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Ter-
mine sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Vielfältige Ideen und großes Engagement
in der Region vorhanden
36 neue LEADER- und Kleinprojekte stärken die Entwicklung des östlichen Rhein-Sieg-Kreises
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG)
Region Bergisch-Sieg e.V. hat 23
LEADER-Projekte beschlossen. Da-
mit können alle Bewerberinnen
und Bewerber eine Förderung bei
der Bezirksregierung Köln bean-
tragen. Wiederbelebung eines
Backhauses mit Übernachtungs-
möglichkeit, Coworking-Space und
Backkursen, Erweiterungen einer
Job- und Ausbildungsbörse, Digi-
talisierung eines Heimatarchives
sowie Dorf-, Friedhof- oder Spiel-
platzgestaltungen: Die Projekte
zeigen die Vielfalt an Ideen, die
durch das Programm LEADER der
Europäischen Union in der Region
„Vom Bergischen zur Sieg“ unter-
stützt werden können. Die Umset-
zung der Vorhaben startet in die-
sem Jahr - einige Durchführungen
sind dabei über einen Zeitraum von
bis zu drei Jahren geplant.
Insgesamt erhalten die Projektträ-
ger und Projektträgerinnen rund
1,15 Millionen Euro an Fördermit-
teln und tragen dazu bei, Neues in
der Region zu ermöglichen.
Zusätzlich können rund 133.000
Euro für sogenannte Kleinprojekte
in 2023 bereitgestellt werden. Über
diese Förderung werden bis Ende
des Jahres 13 Projekte umgesetzt.
Auch hier ist das Spektrum der
Ideen breit: Neben der Gestaltung

von Dorf- und Spielplätzen, der
Ausstattung einer Bücherei und der
Anschaffung eines Konzertflügels
durch einen Kulturverein hat auch
die Planung eines Schulkiosks mit
Bienenhaltung die LAG überzeugt.
LEADER ist ein Ansatz der Europä-
ischen Union, um ländlichen Regi-
onen lebenswerter zu gestalten und
das Miteinander vor Ort zu stär-
ken. Das Besondere dabei: Die
Menschen vor Ort entscheiden mit,
stoßen selbst Projekte an und set-
zen diese mit Unterstützung eines
für die jeweilige Region zuständi-
gen Regionalmanagements um.
Die Städte und Gemeinden Eitorf,
Hennef, Lohmar, Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Ruppichteroth
und Windeck bilden die Region
„Vom Bergischen zur Sieg“ und
haben gemeinsam eine Regionale
Entwicklungsstrategie aufgestellt.
Nach dieser können in den Hand-
lungsfeldern Perspektiven für le-
bendige Dörfer, für den Kulturraum,
für junge Generationen und für Kli-
ma- und Naturschutz Projekte mit
bis zu 70 Prozent der Gesamtkos-
ten gefördert werden. Bei der
Kleinprojektförderung beträgt der
Fördersatz 80 Prozent.
Claudia Wieja, Bürgermeisterin von
Lohmar und Vorsitzende der LAG
als Trägerverein der Region „Vom

Bergischen zur Sieg“ zeigt sich
begeistert: „Nachdem die Akteure
bereits in der vorangegangenen
Förderphase über das Landespro-
gramm VITAL.NRW und die Klein-
projekteförderung über 50 Projek-
te und Ideen umgesetzt haben,
zeigt die jetzt noch einmal deut-
lich gestiegene Zahl an Projektbe-
werbungen, dass das Förderange-
bot in der Region angekommen
ist. Wir freuen uns über die vielfäl-
tigen Ansätze der Engagierten, die
in verschiedenen Bereichen die
Kommunen weiter stärken.“.
Die Förderperiode läuft von 2023

BEWERBERTAG

Offener

in Eitorf!

Wir wachsen

und brauchen

DIC
H!

HAUSWIRTSCHAFT

PFLEGE

PÄDAGOGIK

Schoellerstraße 16
Karl-Heinz-Stockhausen-Haus

18.06. | 10-16 Uhr

bis 2027, Projektbewerbungen
können bis zu zweimal jährlich ein-
gereicht werden. Infos und aktuel-
le Fristen sowie der Kontakt zum
Regionalmanagement können auf
der Website der LAG unter
www.bergisch-sieg.de abgerufen
werden.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Annika Stein
LAG Region Bergisch-Sieg e.V.
Mühlenstr. 51
53721 Siegburg
Tel.: 02241 13 3413
Mail:
annika.stein@bergisch-sieg.de

Skate-Workshop 2023
organisiert vom Jugendcafé Eitorf
Es geht los!
Der Skate-Workshop 2023 rollt
wieder auf uns zu!
Wann: 26. & 27.06.2023.
Es darf sich ab jetzt eifrig ange-
meldet werden. Schnell sein lohnt
sich, denn wir haben nur eine li-
mitierte Anzahl an Plätzen zu ver-
geben. Weitere Infos zum Work-

shop sowie die Einverständniser-
klärung zum Download sind auf
unserer Homepage und im Down-
loadbereich zu finden: https://ju-
gendcafe-eitorf.de/downloads/ Wir
freuen uns auf bestes Wetter an
den Veranstaltungstagen und
zahlreiche Teilnehmer*innen!
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Sprechstunden Musik- und TanzschuleWir
gratulieren:
Herr Hans Hogrebe, Peter-Etzen-
bach-Str. 16, 53783 Eitorf wird
am 24. Juni 2023 85 Jahre!
Herzlichen Glückwunsch!

Die Sprechstunde der Musik-
und Tanzschule Eitorf ist (au-
ßerhalb der Schulferien) mitt-
wochs und freitags von 9:15-
12:00 Uhr im Theater am Park,
Raum 16, 1. Stock und nach Ver-
einbarung.
Wir beraten Sie unter anderem
zu Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Bal lett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz

- musikalischer Früherzie-
hung / Grundausbildung
(Rasselbande, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitar-
re, Bass, Blockflöte, Quer-
flöte, Klavier, Keyboard, Or-
gel, Schlagzeug, Saxofon,
Klarinette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnah-

meprüfung an einer Hoch-

schule / Universität
... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bür-
gerdienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-

einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-
gendcafégendcafégendcafégendcafégendcafé
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton- und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equip-
ment. Das aktuelle Angebot bein-
haltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis 14.30
Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Sprechstunden von Behörden und
sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben sich
die Sprechzeiten der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
als Ansprechpartnerin im Bürgerzen-
trum in Eitorf, Bahnhofstr. 19, Raum
1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch tele-
fonisch erreichbar unter der Tel-Nr.
912923 (vorzugsweise tägl. von 12.30
Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten Anruf-
beantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf

Sprechstunden: Montag 14.00 Uhr -
18.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag und Freitag
08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer
(02243/8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-
amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck bietet folgende Dienste und

Beratungsmöglichkeiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe und

Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei
Minderjährigen

• Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

• Vaterschaftsfeststellungen und

gemeinsame Sorgeerklärungen
• Mitwirkung im Verfahren beim

Familiengericht
• Mitwirkung im Verfahren beim

Jugendgericht
• Information und Erhebung von

Elternbeiträgen zum Besuch von
Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben genann-
ten Öffnungszeiten nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441
oder 943442.

Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-
Sieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  Kinder,,,,, Ju- Ju- Ju- Ju- Ju-
gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-
hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf,,,,, Brück Brück Brück Brück Brückenstrenstrenstrenstrenstraßeaßeaßeaßeaße
25 (T25 (T25 (T25 (T25 (Tel .e l .e l .e l .e l . 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00
bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTele-ele-ele-ele-ele-
fon 02243/84430fon 02243/84430fon 02243/84430fon 02243/84430fon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr

 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertre-
tung Eitorf, Bürgerzentrum
Bahnhofstraße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner
Krautscheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:

seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
K F MK F MK F MK F MK F M
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist
dienstags von 10-12 und 14-17
Uhr und mittwochs von
10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer:
0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuld-
nerberatung finden für Bezie-
her von ALG II-Leistungen je-
den zweiten Montag im Monat
von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr im

Jobcenter, Spinnerweg 58, statt B.
Termine können über die zu-
ständigen Sachbearbeiter des
Jobcenters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Renten-
empfänger erfolgt eine Termin-
vereinbarung über das Sekre-
tariat der Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle
Eitorf: Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Ein-
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zelhandel und gibt sie an Be-
dürftige weiter. Bedürftig ist,
wer sich in einer finanziellen
Notlage befindet, SGB II-Leis-
tungen (z.B. Hartz 4) bezieht,
Grundsicherung oder Asylleis-
tung erhält, oder eine Aufsto-
ckung der Rente durch das Sozi-
alamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die Öffnungszei-Die Öffnungszei-Die Öffnungszei-Die Öffnungszei-Die Öffnungszei-
ten sind in der Regel montagsten sind in der Regel montagsten sind in der Regel montagsten sind in der Regel montagsten sind in der Regel montags
und dienstagsund dienstagsund dienstagsund dienstagsund dienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTererererer-----
mine für die mine für die mine für die mine für die mine für die Ausgabe könnenAusgabe könnenAusgabe könnenAusgabe könnenAusgabe können
Sie auf unserer Internetseite -Sie auf unserer Internetseite -Sie auf unserer Internetseite -Sie auf unserer Internetseite -Sie auf unserer Internetseite -
SKM Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Ei-
torfer Tafel (erzbistum-koeln.de)
- nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den nachlesen oder über den Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
hang der Eitorfer hang der Eitorfer hang der Eitorfer hang der Eitorfer hang der Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahn- Bahn- Bahn- Bahn- Bahn-
hofstrhofstrhofstrhofstrhofstr..... 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir
uns nahezu ausschließlich durch
Sach- und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden neh-

men wir gerne während der
Öffnungszeiten entgegen
oder holen sie selbstver-
ständlich auch ab. Dazu bit-
te Kontakt mit Jupp Gauchel
aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 auf-
nehmen.

• Spendenkonten der Eitorfer
Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG
IBAN: DE75 3806 0186 3415
8650 14

Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-
kreis zugänglich - in Harmonie-kreis zugänglich - in Harmonie-kreis zugänglich - in Harmonie-kreis zugänglich - in Harmonie-kreis zugänglich - in Harmonie-
straße 18 (ehemals Schweizerstraße 18 (ehemals Schweizerstraße 18 (ehemals Schweizerstraße 18 (ehemals Schweizerstraße 18 (ehemals Schweizer
Haus) hat aktuell jeden Don-Haus) hat aktuell jeden Don-Haus) hat aktuell jeden Don-Haus) hat aktuell jeden Don-Haus) hat aktuell jeden Don-
nerstag von 14:00 - 17:00 Uhrnerstag von 14:00 - 17:00 Uhrnerstag von 14:00 - 17:00 Uhrnerstag von 14:00 - 17:00 Uhrnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr
geöffnet.geöffnet.geöffnet.geöffnet.geöffnet. Fahrradspenden neh-
men wir dort gerne entgegen
oder holen sie bei Ihnen ab. In
diesem Fall melden Sie sich bit-
te bei Günter Lukas,
Tel. Nr. 0151 61971530
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el. :el. :el. :el. : 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zen-
trum Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfälti-
ge und intensive Hilfen
für Menschen in psychischen
oder psychosozialen Krisen und
deren Angehörige an.
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstel-
le Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le Königswinter-Nie-
derdollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-
le:le:le:le:le: Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V. bietet für
die Bereiche Eitorf, Windeck und
Ruppichteroth einen Familien-
unterstützenden Dienst (FUD) an.
Dieser Dienst wendet sich an
Kinder, Jugendliche und erwach-
sene Menschen mit einer Be-
hinderung, die in ihrer Familie
oder in der eigenen Wohnung
leben
Telefonische Sprechstunde: je-
den Donnerstag von 9 bis 12 Uhr.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau
Brigitte Krahe,
Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils
dienstags von 9 bis 12 Uhr Bera-
tungen rund um Geburt und
Schwangerschaft an. Eitorf, Brü-
ckenstr. 25 (in den Räumen der
Erziehungsberatungsstelle) ne-
ben der Feuerwehr. Sprechzei-
ten: dienstags von 9 bis 12 Uhr.
Telefonische Anmeldung unter:
02241/21010 und 02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-
fegruppe für „Frauen undfegruppe für „Frauen undfegruppe für „Frauen undfegruppe für „Frauen undfegruppe für „Frauen und
Krebs“Krebs“Krebs“Krebs“Krebs“
Kontakt:
www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Aus-
tausch und Aktivitäten, vom
18.00 bis 20.00 Uhr in Eitorf.
Weitere Informationen und An-
meldung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperationationationationation
mit JOmit JOmit JOmit JOmit JOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gau-illa Gau-illa Gau-illa Gau-illa Gau-

he, Koordinierungs- Kontakt undhe, Koordinierungs- Kontakt undhe, Koordinierungs- Kontakt undhe, Koordinierungs- Kontakt undhe, Koordinierungs- Kontakt und
Beratungsstelle (KoKoBe) fürBeratungsstelle (KoKoBe) fürBeratungsstelle (KoKoBe) fürBeratungsstelle (KoKoBe) fürBeratungsstelle (KoKoBe) für
Menschen mit geistiger Behin-Menschen mit geistiger Behin-Menschen mit geistiger Behin-Menschen mit geistiger Behin-Menschen mit geistiger Behin-
derungderungderungderungderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-
niorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhof-
str. 19, Raum 1 (Parterre) zur
Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise
täglich von 12.30 Uhr bis 14.30
Uhr, ansonsten Anrufbeantwor-
ter).
Selbsthilfe-Kontaktstel le imSelbsthilfe-Kontaktstel le imSelbsthilfe-Kontaktstel le imSelbsthilfe-Kontaktstel le imSelbsthilfe-Kontaktstel le im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web:
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Haupt-
sitz in Troisdorf, Landgrafenstr.
1, vermitteln in ca. 300 Selbst-
hilfegruppen und bringen Men-
schen mit gleichen Problemen
und Anliegen zusammen. Im
Rhein-Sieg-Kreis engagieren
sich zahlreiche Menschen im
Gesundheits- und Sozialbereich,
so zum Beispiel chronisch Er-
krankte, Behinderte, Suchtkran-
ke, Menschen mit psychischen
Problemen, Arbeitslose, Senio-
ren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstüt-
zung. In beschränktem Umfang
können Räume zur Verfügung
gestellt werden oder Räume ver-
mittelt werden.
Erreichbarkeit des NeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürger-----
beauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefo-
nischer Vereinbarung Sprech-
stunden an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zim-
mer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,

Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
m a r l e n e . h a u t k a p p e @ r h e i n -
sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminverein-
barung ist unbedingt erforder-
lich!
Freiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürger-
schaftlich engagieren möchten,
sowie für gemeinnützige Initia-
tiven, Vereine und Organisatio-
nen, die ehrenamtlich Mitarbei-
tende suchen. Ein kostenloses
und unverbindliches Angebot der
Diakonie An Sieg und Rhein, un-
terstützt vom Rhein-Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdge-
schoss), Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail:
freiwilligen-agentur@eitorf.de,
Sprechstunden: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54,
53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr so-
wie Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwach-
sene ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich
für weitere Informationen oder
zur Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugend-
liche psychisch erkrankter El-
tern. Informationen und Termin-
vereinbarung unter
02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit
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psychischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf, Hauptstr. 109,
geöffnet dienstags 14.00-18.00
Uhr, jeden 1. Samstag im Monat
von 9.30 bis 13.30 Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“
in Eitorf jeden 1. Dienstag im
Monat 18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeld-
boerseeitorf.jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail: taschengeld-
boerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-
rer Umgang mit Sterben und rer Umgang mit Sterben und rer Umgang mit Sterben und rer Umgang mit Sterben und rer Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od.
Sterben gehört zum Leben wie
das Geborenwerden. Die meis-
ten Menschen möchten die letz-
te Zeit ihres Lebens in gewohn-
ter Umgebung zu Hause verbrin-
gen. Hier möchte der ambulan-
te Hospizdienst mit seinen eh-
renamtlichen, geschulten Mitar-
beitern begleitend unterstützen,
die pflegerische und seelsorger-
liche Betreuung ergänzen und
die Angehörigen entlasten. Die
Begleitung der Schwerstkranken
und Sterbenden ist kostenfrei
und unabhängig von religiöser
und kultureller Zugehörigkeit.
Sprechen Sie uns an, wenn Sie
unsere Unterstützung in An-
spruch nehmen möchten, Fragen
zur Hospizarbeit haben, im Hos-
pizdienst mitarbeiten oder Mit-
glied werden möchten.
Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-
bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koordi-
natorin) TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH,

Siegtalstraße 12
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Donnerstag 10
- 12 Uhr und nach Vereinbarung
Mail :Mai l :Mai l :Mai l :Mai l : info@hospiz-windeck-
eitorf.de www.hospiz-windeck-
eitorf.de
Verantwortlich für die Pressear-
beit: Stefan Nawroth,
02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-

dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen. Öffnungszei-
ten: Dienstags von 14:00-18:00
Uhr und jeden 1. und 3. Samstag
im Monat von 10:00-13:00 Uhr,
Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale
Einrichtungen in Eitorf unter-
stützt. Kleiderspenden können
während der Öffnungszeiten ab-
gegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

50 Jahre Young Hope Chor und Band Eitorf e.V.
2023 ist für die Eitorfer 2023 ist für die Eitorfer 2023 ist für die Eitorfer 2023 ist für die Eitorfer 2023 ist für die Eitorfer VVVVVereins-ereins-ereins-ereins-ereins-
landschaft etwas ganz Besonde-landschaft etwas ganz Besonde-landschaft etwas ganz Besonde-landschaft etwas ganz Besonde-landschaft etwas ganz Besonde-
res! So haben Gesangverein, Hei-res! So haben Gesangverein, Hei-res! So haben Gesangverein, Hei-res! So haben Gesangverein, Hei-res! So haben Gesangverein, Hei-
matverein und die Forstbetriebs-matverein und die Forstbetriebs-matverein und die Forstbetriebs-matverein und die Forstbetriebs-matverein und die Forstbetriebs-
gemeinschaft runde Jubiläen.gemeinschaft runde Jubiläen.gemeinschaft runde Jubiläen.gemeinschaft runde Jubiläen.gemeinschaft runde Jubiläen.
Aber wussten Sie eigentlich, dassAber wussten Sie eigentlich, dassAber wussten Sie eigentlich, dassAber wussten Sie eigentlich, dassAber wussten Sie eigentlich, dass
„Y„Y„Y„Y„Young Hope“ auch den 50.oung Hope“ auch den 50.oung Hope“ auch den 50.oung Hope“ auch den 50.oung Hope“ auch den 50. Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
burtstag feiert? Genau so ist esburtstag feiert? Genau so ist esburtstag feiert? Genau so ist esburtstag feiert? Genau so ist esburtstag feiert? Genau so ist es
nämlich.nämlich.nämlich.nämlich.nämlich. Ein  Ein  Ein  Ein  Ein VVVVVerein,erein,erein,erein,erein, der sich durch der sich durch der sich durch der sich durch der sich durch
das tolle Engagement aller Mit-das tolle Engagement aller Mit-das tolle Engagement aller Mit-das tolle Engagement aller Mit-das tolle Engagement aller Mit-
glieder seit seiner Gründungglieder seit seiner Gründungglieder seit seiner Gründungglieder seit seiner Gründungglieder seit seiner Gründung
immer wieder neu erfindet. Undimmer wieder neu erfindet. Undimmer wieder neu erfindet. Undimmer wieder neu erfindet. Undimmer wieder neu erfindet. Und
im besten Sinne jung und seinemim besten Sinne jung und seinemim besten Sinne jung und seinemim besten Sinne jung und seinemim besten Sinne jung und seinem
Namen damit treu bleibtNamen damit treu bleibtNamen damit treu bleibtNamen damit treu bleibtNamen damit treu bleibt.
Ein runder Geburtstag allein ist
schon genug Anlass zum Feiern.
Wenn dann der Jubilar noch solch
ein Aushängeschild für unser Ei-
torf ist, dann ist dies einmal mehr
ein Grund zum herzlichen Gratu-
lieren. Für die Eitorfer CDUEitorfer CDUEitorfer CDUEitorfer CDUEitorfer CDU taten
dies am ersten Sonntag im Juni
unsere BundestagsabgeordneteBundestagsabgeordneteBundestagsabgeordneteBundestagsabgeordneteBundestagsabgeordnete
Lisa Lisa Lisa Lisa Lisa WinkWinkWinkWinkWinkelmeierelmeierelmeierelmeierelmeier-Beck-Beck-Beck-Beck-Beckererererer und der
Eitorfer CDU-Parteichef DirkEitorfer CDU-Parteichef DirkEitorfer CDU-Parteichef DirkEitorfer CDU-Parteichef DirkEitorfer CDU-Parteichef Dirk
GabrielGabrielGabrielGabrielGabriel.
Nach der tollen und sehr würdi-
gen Festmesse an St. Patricius
ging es im Anschluss zum Emp-
fang ins Pfarrheim. Dort über-
brachte Dirk GabrielDirk GabrielDirk GabrielDirk GabrielDirk Gabriel der Young
Hope Vorsitzenden Laura Stelzl die

herzlichen Glückwünsche der gan-
zen Eitorfer CDU.
Wir sind beeindruckt vom gesam-
ten Vereins und seiner Gruppie-
rungen. Neben dem ChorChorChorChorChor und der
BandBandBandBandBand mit rund 70 Aktiven, sind
mittlerweile auch die 40-köpfigen
YYYYYoung Hope Kidsoung Hope Kidsoung Hope Kidsoung Hope Kidsoung Hope Kids ein fester Be-
standteil des Ganzen. Und nicht
zu vergessen der gesamte techni-
sche Bereich, ohne den die Auf-
tritte gar nicht möglich wären.
Gospel, Pop, Rock, Neues Geistli-
ches Lied u.v.m. zeichnen das Re-
pertoire die Eitorfer Singenden
aus. Und in der Session 2023/2024
stellt Young Hope die Prinzenpaa-
re im Eitorfer Fasteleer.
Seit nunmehr 50 Jahren ist Young
Hope weit über die Grenzen un-
serer Gemeinde hinaus ein Be-
griff. Dies zeigen die Auftritte auf
Katholikentagen, evangelischen
Kirchentagen, Konzerte in Nah
und Fern sowie verschiedene LPs
und CDs. Für die Mitglieder ist
Young Hope nicht nur schlichtes
Hobby, sondern Freude und Beru-
fung. Vielen Dank für Euer Tun -
bitte macht weiter so!

Markus Reisbitzen
Herzliche Gratulation seitens der Eitorfer CDU, v.l. Young Hope Vorsit-Herzliche Gratulation seitens der Eitorfer CDU, v.l. Young Hope Vorsit-Herzliche Gratulation seitens der Eitorfer CDU, v.l. Young Hope Vorsit-Herzliche Gratulation seitens der Eitorfer CDU, v.l. Young Hope Vorsit-Herzliche Gratulation seitens der Eitorfer CDU, v.l. Young Hope Vorsit-
zende Laura Stelzl und CDU-Parteichef Dirk Gabrielzende Laura Stelzl und CDU-Parteichef Dirk Gabrielzende Laura Stelzl und CDU-Parteichef Dirk Gabrielzende Laura Stelzl und CDU-Parteichef Dirk Gabrielzende Laura Stelzl und CDU-Parteichef Dirk Gabriel

Herzliche Einladung
zum CDU Stammtisch

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Zu ihrem nächsten StammtischStammtischStammtischStammtischStammtisch
lädt die Eitorfer CDUdie Eitorfer CDUdie Eitorfer CDUdie Eitorfer CDUdie Eitorfer CDU alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bür-
ger ein. Am FFFFFreitagreitagreitagreitagreitag, 23.23.23.23.23. Juni Juni Juni Juni Juni
20232023202320232023 wird in gemütlicher und
ungezwungener Runde über
wichtige Themen in der Sieg-
talkommune gesprochen. TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt ist um 18 Uhr das punkt ist um 18 Uhr das punkt ist um 18 Uhr das punkt ist um 18 Uhr das punkt ist um 18 Uhr das VVVVVererererer-----
einsheim von Grün-Weiss Müh-einsheim von Grün-Weiss Müh-einsheim von Grün-Weiss Müh-einsheim von Grün-Weiss Müh-einsheim von Grün-Weiss Müh-
leip am Sportplatz in Eitorf-leip am Sportplatz in Eitorf-leip am Sportplatz in Eitorf-leip am Sportplatz in Eitorf-leip am Sportplatz in Eitorf-
Mühleip.Mühleip.Mühleip.Mühleip.Mühleip.
Mitglieder der Eitorfer CDU-
Fraktion und des Gemeindever-
bandsvorstandes werden an
diesem Abend sehr gerne ihre
Anregungen und Wünsche auf-
nehmen - mal ganz abseits der
regulären Gremien- und Rats-
sitzungen mit ihren stringen-
ten Tagesordnungen. Ebenso
hat unser Eitorfer CDU-Kreis-
tagsmitglied Andreas Sonntag

für den Abend zugesagt.
Wo drückt Ihnen der Schuh
insbesondere im „Eitorfer Sü-
den“, welchen Vorschlag wür-
den Sie gerne machen und ha-
ben bisher noch keine Gelegen-
heit gefunden, diesen kundzu-
tun? Welches Verbesserungspo-
tential für Eitorf sehen Sie ganz
persönlich?
Lassen Sie uns für unser Eitorf
ins Gespräch kommen! Wir freu-
en uns auf Sie!

Markus Reisbitzen
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FÜR SIE.

4 Tage AIDAmar inkl. Workshop mit Stefan Marquard  
dem bekannten TV- und Sternekoch, für 2 Personen, Vollpension, Meerblick, 
An-/Abreise, im Wert von ca. 1.600 €

ein Kochevent für Ihre ganze Familie
in unserer Kochschule, im Wert von 1.000 €

ein  
für Ihre Feier, im Wert von 300 €

3.

2.

1.

• Brölstraße 14 • Ruppichteroth • Tel. 02295 902001 • 

JETZT 
+

MITMACHEN

-

 

Besuchen Sie uns 

am 18.6.2023
beim Bröltaler 
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Pfingsteiersingen und Dorffest
MGV Eintracht Eitorf-Halft 1896 e.V.
Am Vorabend des Pfingsteiersin-
gens fand rund um ein gemütli-
ches Lagerfeuer die Probe der
Volkslieder mit unseren Nach-
barschafts-Sängern statt. Dank
der frisch belegten Brötchen und
der kühlen Getränke, die unse-
re Stimmen etwas „ölten“, hat-
ten wir neben einen schönen
Chorklang mit viel Volumen auch
eine sehr gute Stimmung.
Am Samstag, 27. Mai, trafen wir
uns am Dorfplatz und zogen teils
mit unseren Kindern unter der
Begleitung unseres Chorleiters
Markus Wolters bei sehr gutem
Wetter durch die Halfter Stra-
ßen. Mit kräftiger Stimme und
seiner kölschen Mundart sang
Robert Rösgen unsere Volkslie-
der bei unseren Nachbarn vor
und die Sänger stimmten zur
Freude der Zuhörer:innen
jederzeit mit ein. Auch die Kin-
der waren vom wandernden Ge-
sang begeistert und erhielten
natürlich auch Süßigkeiten als
kleine Belohnung für den lan-
gen Weg durch Halft. Unser
Pfingsteiersingen klang bei her-
vorragender Stimmung mit dem
Eierverzehr im Pavillon aus.
Wir danken unseren Halfter
Nachbar:innen für die großzügi-
gen Spenden beim Pfingsteier-
singen. Auch danken wir unse-
ren Helfer:innen für die Vorbe-
reitung des Probeabends, unse-
rem Vereinslokal-Wirt Dirk und
Rudolf Güldenring, welcher das
Pfingsteiersingen jahrzehnte-
lang musikalisch leitete.
Nach dem Fest ist vor dem Fest.
Deshalb trafen wir uns am Frei-
tag, 2. Juni, mit einigen
Helfer:innen um unseren Dorf-
platz für das anstehende Dorf-
fest (3. Juni bis 4. Juni) vorzube-
reiten. Am nächsten Tag starte-
te unser Dorffest mit dem tradi-

tionellem Pfingsteierverzehr.
Viele Besucher:innen genossen
den sonnigen Tag bei einem le-
ckeren Cocktail, guter Musik
von Clockwork und stärkten sich
zwischen durch vor allem mit alt
Bewährtem und unserem neuen
Angebot des Pulled Pork in ei-
ner Brottasche. Die Kinder wa-
ren begeistert von der Hüpfburg,
die bis in die späten Abendstun-
den bespielt wurde und den sehr
leckeren Kindercocktails. Es war
eine super Stimmung.
Am Sonntag erfreuten wir uns
zusammen mit unseren
Besucher:innen bei schönstem
Wetter an einem warmen Buf-
fet, einem vielseitigen Kuchen-
angebot, der Kinderunterhal-
tung mit Unterstützung des Kin-
dergarten Haus Kunterbunt e.V..

Waldfest Bitze
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach e.V.
Nächste Woche geht es endlich
wieder los. Feiern unter freiem
Himmel. Wir starten am Frei-
tag, 23. Juni, mit der Club-
Night. DJ Beatnology, DJ Can
und DJ JANWEL haben ordent-
lich Schub für die Hüften und
die neusten Sommerhits im

Gepäck. Beginn 21 Uhr, Einlass
ab 20.30 Uhr und ab 16 Jahren
(Personalausweis bitte nicht
vergessen). Am Samstag, 24.
Juni, findet erstmals die „From
90s Back To The Future“ Party
statt. Mit den Hits der letzten
Jahrzehnte werden euch DJ Can

und DJ JANWEL einheizen bis
in die Morgenstunden. Wir be-
ginnen um 20.30 Uhr, Einlass
ab 20 Uhr, und ab 16 Jahren.
Für gekühlte Getränke ist
bestens gesorgt. Neben dem
beliebten Peters Kölsch bieten
wir noch Softdrinks, Longdrinks

und verschiedene Cocktails mit
und ohne Alkohol an. Wer sich
ein wenig Stärken möchte,
kann das an unserem Imbiss
machen. Auf unseren Social-
Media-Kanälen gibt es ein klei-
nes Gewinnspiel für euch. Be-
sucht uns doch mal.

Wir sagen Danke, denn ohne
euch „Halfter:innen“,
Gönner:innen, Mitglieder und
Helfer:innen wäre so ein gelun-

genes Fest nicht möglich. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen.
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft
1896 e.V.
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Freude über Nachwuchs
im Verein
Heimatverein Eitorf e.V.
Der Heimatverein gratulierte
der langjährigen zweiten Vor-
sitzenden, Sara Zorlu, zur Ge-
burt ihres kleinen Sohnes Levi
Santino und überbrachte die
Glückwünsche und einen Gut-
schein des Vereins. Die neue
zweite Vorsitzende, Anja Welt-
eroth, sagte bei Übergabe des
Geschenks: „Liebe Sara wir
freuen uns außerordentlich über
dein neues Kapitel als Mutter.
Es ist eine wundervolle und be-

deutungsvolle Zeit in deinem
Leben, die wir von Herzen mit
dir teilen“. Besonders erfreu-
lich ist, dass Sara, trotz ihres
Ausscheidens aus dem Vor-
stand dem Heimatverein,
weiterhin eng verbunden bleibt
und ihre Unterstützung an an-
derer Stelle angeboten hat. Wir
wünschen den jungen Eltern,
Timo und Sara sowie dem klei-
nen Levi Santino für die Zukunft
alles Gute.

Ausflug an die Mosel
AWO Ortsverein Eitorf

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Mit dem Schiff geht es von Co-
chem nach Beilnstein, ein Dorf
wie im Märchen, mit dem Kar-
meliterkloster und der Burgru-
ine Metternich. Am Nachmittag
geht es mit dem Schiff zurück
nach Cochem. Es besteht die
Möglichkeit mit der Seilbahn
zum „Pinner Kreuz“ zu fahren,
von dort hat man eine herrliche

Aussicht ins Moseltal, oder man
schaut sich alternativ das schö-
ne Städtchen Cochem an.
Donnerstag, 20. Juli
Abfahrt um 8 Uhr am Busbahn-
hof Eitorf, Rückfahrt ca. 17 Uhr
AWO-Mitgliederpreis 46 Euro,
Nicht-Mitgliederpreis: 49 Euro
Anmeldung bei Mechtild Jüdes-
Dreesen unter 02243/6338.

Kirche macht Musik
Orgelkonzert an St. Patricius
Der Förderverein St. Patricius Ei-
torf und Kirchenmusiker Daniel
Gitsels laden ein für Sonntag, 18.
Juni, um 18 Uhr zu einem Orgel-
konzert in die Pfarrkirche St. Pa-
tricius Eitorf. Organist Peter Di-
cke wird auf der historischen
Klais-Orgel von 1934 an St. Patri-
cius folgendes spielen, Messian:
Die Pagma nous aus La nativite
du signeur; Johann Sebastian
Bach: Drei Kyrie Fugen aus dem 3.
Teil der Klavierübungen, sowie
weitere Orgelstücke von Robert

Schumann, Toutnemire und Dup-
re. Mit diesem Programm nutzt
Peter Dicke das ganze Potenzial
unserer Klais-Orgel voll aus und
bringt somit die volle Varietät der
Orgel den Zuhörer/innen akus-
tisch zu Gehör.
Der Eintritt ist frei, am Ende des
Orgelkonzertes wird eine Türkol-
lekte gehalten. Der Förderverein
St. Patricius mit seinem Orgel-
team und KirchenmusikerDaniel
Gitsels, freuen sich auf Ihren Be-
such.
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Ferienfreizeiten in der Tanzschule
Tanzcamps für Kinder in den Sommerferien
Melden Sie ihr Kind in den Som-
merferien in der Tanzschule in
der Kaiserstraße an und lassen
Sie Ihr Kind, Hip-Hop, Street
dance, K-Pop, Shuffle Dance und
Ballett in den Tanz-Ferienfrei-
zeiten kennen lernen oder die
Kenntnisse vertiefen.
Tipp: Ideal auch für Einsteiger
zum Kennenlernen!

Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung und tanzen ist nicht
nur gut für die Gesundheit, son-
dern tut auch Geist und Seele
gut. Wir wollen den Spaß am
Tanzen auch in den Ferien ver-
mitteln und bieten daher folgen-
de Tanzfreizeiten in den Som-
merferien an:

Ferienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit Sophie
TTTTTanzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Jahreahreahreahreahre
Donnerstag und Freitag
22. und 23. Juni

immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
70 € inklusive Mittagessen und
Getränke
Montag bis Mittwoch,
26. bis 28. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
105 € inklusive Mittagessen und
Getränke
Donnerstag und Freitag, 22. Juni
und 23. Juni & Montag und Mitt-
woch 26. und 28. Juni

immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
170 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Hip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 Jahre
Montag bis Freitag, 3. Juli bis
7. Juli
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
und/oder
Montag bis Freitag 17. Juli bis
21. Juli

Informationen der Jugendabteilung SV GW Mühleip

An diesem Wochenende endet
für die Jugend die Saison 2022/
2023. Die letzten Spiele in den
einzelnen Staffeln stehen an,
bevor die Sommerferien begin-
nen. Wir danken allen Eltern,
Zuschauern und Gönnern, die
uns bei unseren Spielen unter-
stützt haben. Weiterhin auch
herzlichen Dank an alle Trainer,
Betreuer und Funktionäre, die
sich rein ehrenamtlich in unse-
rer Jugendabteilung engagieren
und einbringen - ohne Euren

Einsatz würde es unseren „fa-
miliären“ Verein nicht geben.
ErgebnisseErgebnisseErgebnisseErgebnisseErgebnisse
MeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspiele
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
SV GW Mühleip A - SV Eitorf 09
2:5
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
GESV Hennef II - SV GW Müh-
leip F 3:7
FV Bad Honnef - SV GW Müh-
leip E 1:16
Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den TTTTTrrrrrai-ai-ai-ai-ai-
ningszeitenningszeitenningszeitenningszeitenningszeiten

Ein letztes mal - Motivation für user A-Team vor dem LokalderbyEin letztes mal - Motivation für user A-Team vor dem LokalderbyEin letztes mal - Motivation für user A-Team vor dem LokalderbyEin letztes mal - Motivation für user A-Team vor dem LokalderbyEin letztes mal - Motivation für user A-Team vor dem Lokalderby

Während der Ferien können sich
die Trainingszeiten der einzel-
nen Mannschaften ändern. Die
einzelnen Änderungen und Pau-
sen werden von den jeweiligen
Trainern/Betreuern individuell
bekanntgegeben.
Eine Ära geht zu EndeEine Ära geht zu EndeEine Ära geht zu EndeEine Ära geht zu EndeEine Ära geht zu Ende
In der vergangenen Woche be-
stritt die A-Jugend Ihr letztes
Meisterschaftsspiel. Zu einem
großen Teil bis zu 15 Jahre lang
kickten die Jungs (und Mädels)
in der Jugendabteilung des SV
GW Mühleip und sind zu einem
echten Team zusammen ge-
wachsen.
Auf diesem Wege herzlichen

Lokalderby - viel los in der Box. Foto: J. DomscheitLokalderby - viel los in der Box. Foto: J. DomscheitLokalderby - viel los in der Box. Foto: J. DomscheitLokalderby - viel los in der Box. Foto: J. DomscheitLokalderby - viel los in der Box. Foto: J. Domscheit

Dank an alle Spieler, Eltern,
treuen Zuschauern sowie auch
den zahlreichen Gönnern, die
uns jahrelang unterstützt, und
auch immer dabei waren. Es war
eine „geile Zeit“ die keiner der
Beteiligten je vergessen wird.
Neue Neue Neue Neue Neue TTTTTrrrrra iningszeiten Saisonainingszeiten Saisonainingszeiten Saisonainingszeiten Saisonainingszeiten Saison
2023/2024 (gültig ab 1. Juli)2023/2024 (gültig ab 1. Juli)2023/2024 (gültig ab 1. Juli)2023/2024 (gültig ab 1. Juli)2023/2024 (gültig ab 1. Juli)
Bambini (Jahrgang 2017 & jün-
ger):
Donnerstag, 17:00-18:00 Uhr
F-Jugend (Jahrgang 2015/2016)
Mittwoch, 17 bis 18.30 Uhr &
Freitag, 17 bis 18.30 Uhr
E-Jugend (Jahrgang 2013/2014)
Dienstag, 17.30 bis 19 Uhr &
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr

Anzeige

immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
170 € inklusive Mittagessen und
Getränke
Buchungen unter:
www.tanzen-mit-lars.de/
ferienkurse/kinder
Bei Rückfragen oder Informati-
onen erreichen Sie uns auch im
Tanzschul-Büro unter
02242-9358584 oder
www.tanzen-mit-lars.de!
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D-Jugend (Jahrgang 2012/2011)
Dienstag, 17.30 bis 19 Uhr &
Freitag, 17 bis 18.30 Uhr

Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-
mannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaften
Für alle Jugendmannschaften,

von Bambini bis D-Jugend su-
chen wir noch Verstärkung.
Kinder und Jugendliche, die In-
teresse am Fußball haben oder
es einfach mal ausprobieren
möchten, sind herzlich einge-
laden, egal ob Junge oder Mäd-

chen. Dabei sollen vor allem der
Spaß und der Teamgeist im Vor-
dergrund stehen. Interessierte
Kinder und Jugendliche können
sich bei den einzelnen Trainern
/ Betreuern der entsprechen-
den Mannschaften melden. Die

Drei Abteilungen - Ein Verein
GW Mühleip
Wenn man sich in der Gemein-
de Eitorf oder Umgebung um-
hört fällt beim SV Grün-Weiß
Mühleip immer ein Schlagwort:
„Familiär“. Wir können seit vie-
len, vielen Jahren stolz auf un-
seren kleinen Verein sein. Vie-
le Spieler der Jugend, der Seni-
oren und Alten Herren tragen
die grün-weißen Farben nicht
nur auf dem Trikot, sondern in
Ihrer DNA. Unsere Abteilungen
arbeiten seit jeher eng zusam-
men. In der Vergangenheit kam
es immer wieder vor, dass Se-
niorenspieler viele Jahre ihr
Wissen als Jugendtrainer wei-

tergegeben haben. Stellvertre-
tend stehen hier bekannte Na-
men wie Christian Stiel, Felix
Hastenrath, Sven Kehlenbach
oder Christian Meißner, aber
auch viele weitere Namen, die
wir nicht vergessen.
Auch in der kommenden Saison
freuen wir uns einige Senioren-
spieler als Jugendtrainer prä-
sentieren zu können. Ohne die
Hilfe der Seniorenspieler, die
ja neben dem Trainerdasein,
noch dreimal die Woche auf dem
Platz stehen, würde es in ei-
nem kleinen Verein nicht funk-
tionieren. Bereits seit zwei Jah-

ren sind die jungen Julian
Reichow (künftig E-Jugend) und
Gian-Luca Bajohr (künftig F-Ju-
gend) Jugendtrainer, Sebastian
Güldenring ist Teil des drei-Ge-
nerationen-Teams in den Bam-
binis mit seinem Sohn als Spie-
ler und seinem Vater im Trai-
nerduo. Neu hinzugekommen
sind nun die beiden Senioren-
spieler Ole Bartsch und Florian
Lohmberg, die künftig in der
neuen D-Jugend das Trainer-
team mit Horst Jung als „alten
Hasen“ stellen werden. Hier
sind Ole und Florian aber auch
noch frohen Mutes den einen

oder anderen Seniorenspieler
ins Trainerteam überführen zu
können.
Für die D-Jugend, die künftig
Dienstags von 17.30 bis 19 Uhr
und Freitags von 17 bis 18.30
Uhr trainiert, suchen wir noch
dringend Spieler. Die Jahrgän-
ge 2011 und 2012 können sich
hier angesprochen fühlen. Wir
hoffen, dass hier die Mundpro-
paganda noch ihr übriges tut.
Wenn jemand einen oder eine
kennt, dann kann er sich gerne
an den Geschäftsführer Chris-
tian Stiel unter 017674797452
wenden.

Kontaktdaten dazu sind auf un-
serer Homepage zu finden.

Vereinsinformationen über die
Jugendabteilung finden Sie auf
der Web-Seite:
www.gruen-weiss-muehleip.de.
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Senioren SV 09 Eitorf
informiert

Mit den Spielen am 11. Juni en-
det die Saison 2022/23. Unsere
Teams zeigten sich alle drei ge-
genüber dem Vorjahr teils stark
verbessert, was man auch in der
Tabelle ablesen konnte. Unsere
Damen entwickelten sich unter
dem Trainerteam Heiko Ebner
und Simon Pfister zu einer Mann-
schaft die Fußball spielt und mit
guten Kombinationen überzeug-
te. Lohn war der fünfte Platz in
der Bezirksliga, der so nicht zu
erwarten war. Auch unsere erste
Mannschaft verbesserte sich um
zwei Plätze und belegte Platz vier
punktgleich mit dem Dritten. In
der stärkeren Rückrunde wurden
34 Punkte eingefahren. Auch
spielerisch zeichnete sich immer
mehr die Handschrift der Trainer

Waldemar Neufeld und Max
Steinbach ab. Den beiden Teams
steht unsere zweite Mannschaft
nicht nach. Zwar ging es nur von
Platz 14 auf 13, doch wurden die
Punkteausbeute mit 28 Zählern
verdoppelt. Hier zahlt sich die
kontinuierlich gute Trainingsbe-
teiligung unter Chris Kleba und
Oli Bednarski aus.
An dieser Stelle bedankt sich der
SV 09 Eitorf bei unserem schei-
denden Trainer Chris Kleba für
die geleistete Arbeit in den letz-
ten beiden Jahren. Es war
sicherlich nicht leicht und umso
bewundernswerter mit wieviel
Geduld teils einfache Dinge ge-
übt wurden und mit zunehmen-
der Zeit umgesetzt wurden. Gro-
ßen Respekt dafür.

(v.l.) Ulrich Windscheif, Sascha Grendel, Chris Kleba und Uli Lichius(v.l.) Ulrich Windscheif, Sascha Grendel, Chris Kleba und Uli Lichius(v.l.) Ulrich Windscheif, Sascha Grendel, Chris Kleba und Uli Lichius(v.l.) Ulrich Windscheif, Sascha Grendel, Chris Kleba und Uli Lichius(v.l.) Ulrich Windscheif, Sascha Grendel, Chris Kleba und Uli Lichius

Nordrhein
Einzelmeisterschaften
im Judo der U 13

Wieder Erfolge für die jungen
Judoka Daniel Rempel aus Ei-
torf und Maxim Rauch aus Hen-
nef bei den Nordrhein Einzel-
meisterschaften der U 13 in
Swisttal. Nach zwei vorzeitigen
Siegen durch Ippon (Punkt) und
einen Sieg durch Kampfrichter-
entscheid stand Daniel Rempel
im Finale gegen den aktuellen
Bezirksmeister. Nach einem
starken Kampfbeginn von Da-
niel, bei dem er dem Gegner
keine Möglichkeit gab, seine

Daniel Rempel und Maxim Rauch mit ihrem Trainer Kamen KasabovDaniel Rempel und Maxim Rauch mit ihrem Trainer Kamen KasabovDaniel Rempel und Maxim Rauch mit ihrem Trainer Kamen KasabovDaniel Rempel und Maxim Rauch mit ihrem Trainer Kamen KasabovDaniel Rempel und Maxim Rauch mit ihrem Trainer Kamen Kasabov

eigenen Techniken anzusetzen,
misslang ihm ein Wurfansatz.
Im Folgenden konnte er den
Gegner in eine Beinklammer
nehmen, der sich aus dieser
aber wieder befreien konnte
und im Gegenzug Daniel in ei-
nen Haltegriff nahm. Daraus
war Daniel eine Befreiung nicht
mehr möglich und er beendete
das Turnier mit einem guten
zweiten Platz. In derselben Ge-
wichtsklasse bis 34 kg erlang-
te Maxim Rauch einen 3. Platz.
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Anzeige

Urlaubszeit ist Einbruchszeit: ROLF Fensterbau berät Sie umfassendUrlaubszeit ist Einbruchszeit: ROLF Fensterbau berät Sie umfassendUrlaubszeit ist Einbruchszeit: ROLF Fensterbau berät Sie umfassendUrlaubszeit ist Einbruchszeit: ROLF Fensterbau berät Sie umfassendUrlaubszeit ist Einbruchszeit: ROLF Fensterbau berät Sie umfassend
bei allen Fragen rund um das Thema „Einbruchsicherheit“.bei allen Fragen rund um das Thema „Einbruchsicherheit“.bei allen Fragen rund um das Thema „Einbruchsicherheit“.bei allen Fragen rund um das Thema „Einbruchsicherheit“.bei allen Fragen rund um das Thema „Einbruchsicherheit“.

Sorgenfrei in den Urlaub:
Einbruchschutz für ein sicheres Zuhause

Endlich Sommer, endlich Urlaub
- die Zeit der Entspannung, des
Reisens und Genießens naht.
Leider sind die langersehnten
Ferien jedoch auch eine Zeit, in
der Einbrüche vermehrt auf-tre-
ten. Um die wohlverdiente Aus-
zeit sorgenfrei genießen zu kön-
nen, ist es wichtig, die eigenen
vier Wände effektiv vor Einbrü-
chen zu schützen. Die Devise lau-
tet hier: Vorsicht ist besser als
Nachsicht. Um Eindringlingen
keine Chance zu lassen sollten
präventive Maßn-ahmen ergrif-
fen werden, die das Zuhause bei
Abwesenheit absichern.

Etablierte Mittel zur Vorbeugung
von Einbrüchen sind automat-
isierte Beleuchtungssysteme,
Überwachungskameras und
Alarmanlagen. Solche Geräte
können Langfinger zwar ab-
schrecken, sind jedoch mitunter
recht teuer in der Anschaffung
und können von erfahrenen Räu-
bern überlistet werden. Günsti-
ger und empfehlenswer-ter ist
es daher, die möglichen Ein-
stiegsmöglichkeiten der Ein-
brecher zu blockieren oder
zumindest enorm zu erschwe-
ren. Darunter fallen alle Wege,
die von draußen nach drinnen
führen: von Haus- und Woh-
nungstüren über Balkon- und
Terrassentüren bis hin zu Fens-
tern im Erdgeschoss, Ein-gangs-
oder Kellerbereich.

Professionelle Sicherheitsvor-
kehrungen an Fenstern und Tü-
ren machen einen Einbruch fast
unmöglich. Durch eine fachmän-
nische Prüfung, wie sie ROLF
Fensterbau anbietet, kann
schnell entschieden werden,
welche Sicherheitstechniken an
welchen Stellen sinnvoll sind.
„Um die Sicherheit an Fenstern
und Türen zu erhöhen, bieten
wir ein breites Repertoire an
Produkten an“, so Frank Alefel-
der, Geschäftsführer der ROLF
Fensterbau GmbH und Experte
für Einbruchschutz. „Bei Fens-
tern helfen abschließbare Fens-
tergriffe, bei Türen bei-spiels-
weise Zusatzschlösser, Querrie-
gel oder Schutzbeschlä-ge. Auch
die sogenannten Aufschraubsi-
cherungen stellen ein effektives

Hindernis für Einbrecher dar, das
es zu überwinden gilt.“

Eine besonders gefährdete An-
griffsfläche wird durch diese Maß-
nahmen aber noch nicht abge-
deckt: das Glas in Fenstern und
Türen. Für einen starken Schutz
gegen Einschläge emp-fiehlt ROLF
Fensterbau seinen Kunden das
sogenannte Verbund-sicherheits-
glas (VSG), das seine hohe Stabi-
lität durch eine spezielle Ferti-
gungsmethode erhält. „Bei der
Produktion werden mehrere Glas-
schichten mittels einer Kunststoff-
Folie oder Flüssigharz miteinander
verbun-den. Dadurch bleibt das
Glas bei einem Bruch an der Folie
haften, anstatt in Scherben zu zer-
brechen“, erklärt Ulli Buhr, der
Produktionsleiter bei ROLF Fens-
terbau.

Noch beliebter als das Ein-schla-
gen von Scheiben ist bei Einbre-
chern das Aufhebeln der Fenster.
Diese Methode verur-sacht weni-
ger Lärm, geht schnell vonstatten
und führt in 55 Prozent der Fälle
zum Erfolg. „Um genau das zu
vermeiden, empfehlen wir soge-
nannte Pilzkopfverrie-ge-lungen.
Mithilfe eines pilzkopf-förmigen
Zapfens und ent-sprechenden
Schließteilen bieten diese einen
hohen Aufhebelschutz. Die ideale
Sicherheitstechnik besteht aus
der besonders sta-bilen Gesamt-
konstruktion von Rahmen, Be-
schlag und Verbund-sicherheits-
glas“, rät der Experte. Einbruch-
hemmende Bauteile sind in drei
verschiedenen Wider-standsklas-
sen (WK), auch Resistance Class
(RC) genannt, zu erhalten. Für ei-
nen optimalen Einbruchschutz
empfiehlt die Polizei mindestens
die Wider-standsklasse RC2.

Entgegen der häufigen Annah-
me ist ein kompletter Austausch
von Fenstern und Türen nicht
immer notwendig, um für mehr
Sicherheit zu sorgen. Sicher-
heitssysteme lassen sich ebenso
gut nachrüsten. Dank spezieller
Förderprogramme kann dieses
Vorhaben sogar durch einen
Kredit von der KfW-Bank unter-
stützt werden. Für einen Über-
blick über die möglichen Sicher-
heitsmaßnahmen und eine zu-

verlässige Beratung zu verschie-
denen Absicherungs-prozessen
stehen die Experten von ROLF
Fensterbau gerne zur Verfügung.
Das Team des Fami-lienunter-
nehmens aus Hennef-Uckerath
kümmert sich umfassend um den
Einbruchs-schutz und bietet pro-
fessionelle Unterstützung bei

der Auswahl und Installation
der geeigneten Sicherheits-
maßnahmen.
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Reiseapotheke: Mit Sicherheit den Urlaub genießen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Egal,
wohin es in die Ferien geht: Eine
Reiseapotheke sollte mit ins
Gepäck. Darauf macht das Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-
Kreises aufmerksam. Dabei soll-
te sich der Inhalt der Reisea-
potheke nach dem jeweiligen
Urlaubsland und auch dem Ge-
sundheitszustand der Reisen-
den richten. Einige Standards
sollte man aber dabeihaben.
Zur Versorgung kleinerer Ver-
letzungen sind Desinfektions-
mittel, Pflaster, Pinzette und
eventuell auch sterile Kom-
pressen samt Klebeband uner-
lässlich. Schmerzmittel leisten

bei leichteren Schmerzen oder
Fieber gute Dienste. Wer auf
Klimaanlagen in Flugzeugen
oder Hotels mit einer Erkältung
reagiert, wird über abschwel-
lendes Nasenspray,
Halsschmerztabletten oder
auch Hustensaft froh sein.
Manchmal können Urlauber-
innen und Urlauber nach unge-
wohnten Speisen Durchfall oder
Verstopfung bekommen. Hier
verschaffen milde Mittel Linde-
rung. Auch Medikamente gegen
Reiseübelkeit können der ei-
nen oder dem anderen den Ur-
laub retten.
Juckenden Insektenstichen

kann man mit entsprechenden
Sprays oder Lotionen vorbeu-
gen. Wer doch gestochen wird,
kann verschiedene kühlende
Gels oder Pflaster nutzen.
Menschen, die ständig auf Me-
dikamente angewiesen sind,
sollten diese auch mit in die
Ferien nehmen. Dabei muss
eine etwaige Zeitverschiebung
und demnach ein anderer Ein-
nahmezeitpunkt beachtet wer-
den. Und: Damit man sich
beispielsweise mit Insulinsprit-
zen oder Medikamenten aus
der Gruppe der Betäubungsmit-
tel im Ausland keinen Ärger
einfängt, ist es sinnvoll, ein

entsprechendes Attest in eng-
lischer Sprache dabei zu haben.
Klar sein sollte, dass in jedes
Urlaubsgepäck ausreichender
Sonnenschutz gehört. Nicht nur
am Meer, auch in den Bergen
ist die Haut starker UV-Strah-
lung ausgesetzt.
Noch ein Tipp für Flugreisende:
Verstauen Sie Ihre Medikamen-
te im Handgepäck. Koffer kön-
nen verloren gehen und stehen
zudem schon mal länger auf
dem Rollfeld und sind dort Hit-
ze oder Kälte ausgesetzt.
Das Kreisgesundheitsamt
wünscht einen erholsamen und
vor allem gesunden Urlaub.
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KÜCHENPLANERKÜCHENPLANER 
online oder 3D-App online oder 3D-App 

hennef@marquardt-küchen.de
Tel.:  +49 2242-9350 410
www.kuechenplanung-clemens.de

Ihr Werksstudio in Hennef:
Reisertstraße 2
53773 Hennef

Mehr Infos unter: 
www.marquardt-kuechen.de/ 
kuechenplanung/3d-kuechenplaner Deutschlands Nr.1 für Küchen mit Granit

Große Ehre für die ADTV Tanzschule
Lars Stallnig und YoBaDo®
Ehrung der NRW Landesregierung in der Staatskanzlei in Düsseldorf
Die Hennefer ADTV Tanzschule Lars
Stallnig wurde für ihr Projekt Yo-
BaDo® Selbstverteidigung für Kin-
der ab 3 Jahren als besonders för-
derwürdig geehrt und erhielt aus
Landesmitteln der „Bewegungsof-
fensive NRW“ Fördergelder von
rund 6000 €.

Der Förderbescheid wurde feier-
lich in der Staatskanzlei Nord-
rhein-Westfalens persönlich von
Andrea Milz der Staatssekretä-
rin für Sport und Ehrenamt zu-
sammen mit dem Landtagsabge-
ordneten Björn Franken an Lars
Stallnig und der YoBaDo-Grün-
derin Constanze Stallnig-Nier-
haus übergeben.

Die Fördergelder der Bewegungs-
offensive NRW kamen zur Durch-
führung des Projektes YoBaDo®
Selbstverteidigung für Kinder ab
3 Jahren der Hennefer Kinderta-
gesstätte Sandburg zu Gute!

Das YoBaDo® Projekt wurde
durch die Hennefer YoBaDo®
Leiterin Sophie Beielschmidt er-
folgreich durchgeführt und die
Ergebnisse beim Kindergarten-
fest am 3. Juni präsentiert

Alle Infos zum YoBaDo® Kon-
zept finden Sie auf der Homepa-
ge der Firma Glücksmomente
unter www.gluecksmomente-
mit-sophie.de!
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

huma,
weil wir in den
Sommer surfen

Frisch, frischer, huma:
der neue EDEKA in Sankt Augustin

Anzeige

Bald ist es soweit: Am 21. Juni
eröffnet der neue EDEKA in der
huma Shoppingwelt Sankt
Augustin und komplettiert das
Frischeangebot des Centers.
Der größte und modernste
EDEKA Markt im Rhein-Sieg-
Kreis wird mit einem besonde-
ren Frischeangebot und inter-
nationalen Getränkesortiment
begeistern.
Der neue ALDI SÜD in der huma
Shoppingwelt erfreut sich seit
seiner Eröffnung im März gro-
ßer Beliebtheit. Und bald gibt
es noch mehr Frische in der
huma: Am 21. Juni folgt nach
knapp einjähriger Umbauzeit
der neue EDEKA und komplet-
tiert das Frischeangebot auf
der Straßenebene des Centers.
Entspannt bummeln und shop-
pen, sich mit Freunden auf
Kaffee und Kuchen, zum Früh-
stücken oder Mittagessen tref-
fen oder eine schöne Zeit mit
der Familie verbringen... dafür
ist die huma bekannt und be-
liebt. Nun bleiben auch beim Le-
bensmittel- und Alltagseinkauf
keine Wünsche mehr offen.
Kundinnen und Kunden kön-
nen sich freuen auf die größte
und modernste Filiale im
Rhein-Sieg-Kreis mit großer
und besonderer Sortiments-
vielfalt. Neben einer vielfälti-
gen Auswahl an allen Klassi-
kern, die man in einem großen
Lebensmittelmarkt zu schätzen
weiß, sind im neuen EDEKA die
Frischetheken für Käse, Wurst
und Fisch besonders beeindru-
ckend. Die Naturkind-Abtei-
lung wird Bio-Fans begeistern,

ein Fokus liegt außerdem auf
regionalen Produkten. Im inte-
grierten Getränkemarkt können
Kundinnen und Kunden aus
einer Vielzahl an regionalen
Bieren und einer großen Vielfalt
an nationalen sowie internatio-
nalen Weinen in verschiedenen
Preisklassen wählen.
Auch huma Center Manager
Nicolas Simmich freut sich
bereits auf den neuen EDEKA:
„Unser neuer ALDI SÜD berei-
chert das Lebensmittelangebot
seit März schon enorm. Der neue
EDEKA wird dreimal so groß sein
und die Angebotsvielfalt in der
huma noch einmal deutlich er-
höhen. Wir werden hier eine au-
ßergewöhnliche Darstellungs-
qualität und ein echtes Lebens-
mitteleinkaufserlebnis genießen
können.“ Ein weiteres Plus: Der
EDEKA-Markt bietet von Mon-
tag bis Samstag ausgedehnte
Öffnungszeiten - von 8 bis 21
Uhr. So haben auch Menschen,
die länger arbeiten, abends noch
die Chance, frische Lebensmit-
tel einzukaufen.
An den Eröffnungstagen der
neuen EDEKA-Filiale machen
„leckere“ Walking Acts auf den
neuen Lebensmittelmarkt und
die frische Vielfalt der huma auf-
merksam.
Denn: „Das Frischeangebot in
der Huma wird das beste im
Umfeld, auch über die Grenzen
des Rhein-Sieg Kreises hinaus“,
so die Prognose von Nicolas
Simmich. Was ist eigentlich das
Beste an der huma? Für Nicolas
Simmich ganz klar: „die Mi-
schung aus einem guten Waren-

angebot über alle
gängigen Bran-
chen, ein wetterun-
abhängiger Aufent-
halt, ein idealer
Ö P N V - A n s c h l u s s
und zwei Stunden
kostenloses Par-
ken.“ Wer es noch
nicht wusste: Das
Parken im huma
Parkhaus ist von
Montag bis Sams-
tag in den ersten
zwei Stunden tat-
sächlich immer
kostenlos. Ein Teil
der über 2.300
Parkplätze befindet
sich sogar ebener-
dig zu ALDI SÜD und
EDEKA.
So kann man kom-
fortabel einkaufen
und dabei noch
Zeit und Geld sparen.
Aktuelle Infos finden Sie stets
auf den digitalen Medien der

huma - auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.
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Risiken auf dem Weg zur Eigentumswohnung vermeiden
Auch beim Wohnungskauf gibt es Fallstricke, die man kennen sollte
Wer den Aufwand für den Bau ei-
nes Eigenheims scheut, erhofft sich
oftmals vom Kauf einer Eigentums-
wohnung den einfacheren Weg zum
Immobilienbesitz. Aussuchen, kau-
fen, einziehen - ganz so unkompli-
ziert ist der Erwerb dann aber doch
nicht. Auch ein Wohnungskauf stel-
le schließlich ein wirtschaftliches
Risiko dar, erklärt Erik Stange, Pres-
sesprecher des Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB). Wenn die Entschei-
dung für ein Objekt gefallen ist,
stehen der Abschluss des Kaufver-
trags und seine Beurkundung
durch einen Notar an. Der Entwurf
des Vertragsdokuments muss zwei
Wochen vor Vertragsabschluss vor-
liegen. So bleibt dem Kaufinteres-
senten genügend Zeit für eine Ver-
tragsprüfung, idealerweise durch
einen unabhängigen Vertrauens-
anwalt. „Wichtig ist dafür ein ak-
tueller Grundbuchauszug“, rät Ver-

braucherschützer Stange. So kön-
nen die Daten mit den Angaben im
Kaufvertrag und in der Teilungser-
klärung abgeglichen werden.
Bedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung derBedingungen für die Zahlung der
Kaufsumme festlegenKaufsumme festlegenKaufsumme festlegenKaufsumme festlegenKaufsumme festlegen
Zu einer besonders sorgfältigen
Prüfung rät Stange bei den Kondi-
tionen für die Fälligkeit des Kauf-
preises. Er empfiehlt, vertraglich
festzulegen, wann die Zahlung fäl-
lig wird, und nennt beispielhaft
Bedingungen dafür. So sollten
zuvor eine Auflassungserklärung im
Grundbuch zugunsten des Käufers
sowie erforderliche Genehmigun-
gen zum Beispiel des Verwalters
vorliegen. Auch muss der Verkäu-
fer den Nachweis erbringen, dass
er als Eigentümer im Grundbuch
eingetragen ist. „Ein Vertrauens-
anwalt weiß am besten, worauf es
im Einzelfall ankommt“, so Erik
Stange. Unter www.bsb-ev.de gibt

Beim Erwerb einer Eigentumswohnung im Neubau lassen sich Baumän-Beim Erwerb einer Eigentumswohnung im Neubau lassen sich Baumän-Beim Erwerb einer Eigentumswohnung im Neubau lassen sich Baumän-Beim Erwerb einer Eigentumswohnung im Neubau lassen sich Baumän-Beim Erwerb einer Eigentumswohnung im Neubau lassen sich Baumän-
gel durch eine baubegleitende Qualitätskontrolle oftmals vermeiden.gel durch eine baubegleitende Qualitätskontrolle oftmals vermeiden.gel durch eine baubegleitende Qualitätskontrolle oftmals vermeiden.gel durch eine baubegleitende Qualitätskontrolle oftmals vermeiden.gel durch eine baubegleitende Qualitätskontrolle oftmals vermeiden.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

es dazu eine bundesweite Adress-
suche und weitere Informationen.
Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-Baumängel sind auch im Mehrfa-
milienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheitmilienbau keine Seltenheit
Auch in neu gebauten Eigentums-
wohnungen haben Besitzer das
Recht auf ein mängelfreies Werk.
Laut einer BSB-Studie zu Mängeln
in Mehrfamilienhäusern ist das
nicht immer selbstverständlich.
Ähnlich wie beim Bau eines Eigen-
heims empfiehlt es sich daher auch
beim Wohnungserwerb im Neubau,

einen unabhängigen Bauherrenbe-
rater mit einer baubegleitenden
Qualitätskontrolle zu beauftragen.
Frühzeitig festgestellte Mängel las-
sen sich rechtzeitig beim Bauträ-
ger oder Verkäufer anzeigen und
können in vielen Fällen mit über-
schaubarem Aufwand behoben
werden. Nachbesserungen, wenn
die Wohnung bereits bezogen ist,
sind dagegen lästig und oft auf-
wendig.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung Eitorf-SonnenwegWohnung Eitorf-SonnenwegWohnung Eitorf-SonnenwegWohnung Eitorf-SonnenwegWohnung Eitorf-Sonnenweg
mit großem Balkon und Blick über
Eitorf, 3 Zi., KDB, sep. WC, ca. 80 qm,
Carport und Stellplatz, 685,00 € zzgl.
NK.  Tel. 0151 15654593

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Richtiges Verhalten bei Hitze -
Tipps vom Kreisgesundheitsamt
Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Hit-
ze im Sommer macht vielen
Menschen schwer zu schaffen,
denn die hohen Temperaturen
bringen den Körper in einen
„Ausnahmezustand“.
Dr. Rainer Meilicke, Leiter des
Gesundheitsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises: „Die Gefäße der
Haut erweitern sich, um die
Wärme abzuleiten, und auch
die ‚körpereigene Klimaanla-
ge‘ läuft auf Hochtouren und
kurbelt zur Abkühlung die
Schweißproduktion an.“
Das Kreisgesundheitsamt gibt
einige Tipps, um den Körper
bei dieser Schwerstarbeit zu
unterstützen. Die allerwich-
tigste Regel lautet: viel Trin-

ken, auch wenn man keinen
Durst hat. An sehr heißen Ta-
gen kann sich der normale täg-
liche Bedarf, das sind etwa 1,5
Liter, durchaus auch verdreifa-
chen. Vor allem, wenn körper-
lich anstrengende Arbeiten er-
ledigt werden müssen.
Wasser, Saftschorlen oder un-
gesüßte Tees löschen dann am
besten den Durst. Die Geträn-
ke sollten nicht eiskalt und
reich an Natrium und Magne-
sium sein, denn so erhält der
Körper die durch das Schwit-
zen verlorenen Mineralstoffe
zurück, ohne dass der Magen
rebelliert. Kleine, leichte
Mahlzeiten sind gut verträg-
lich - ideal sind Gemüse, Salat

und wasserreiches Obst.
Da besonders ältere oder pfle-
gebedürftige Menschen häufig
zu wenig trinken, sollte man
gefährdete Personen immer
wieder zum Trinken auffordern.
So kann einer Kreislaufschwä-
che und Zuständen der Ver-
wirrtheit, als Folge einer De-
hydrierung, vorgebeugt wer-
den. Bei Menschen mit Herz-
oder Nierenschwäche muss
aber vorher ärztlich abgeklärt
werden, ob eine mögliche Be-
grenzung der Flüssigkeitszu-
fuhr erforderlich ist.
Um eine für den Körper so ge-
fährliche Überhitzung zu ver-
hindern, dürfen weder Säuglin-
ge oder Kleinkinder noch an-

dere besonders gefährdete
Personen niemals in einem ab-
gestellten, unbelüfteten Fahr-
zeug allein gelassen werden,
hier droht die Gefahr eines
Hitzschlags.
Wer bei hohen Temperaturen
nicht auf Sport im Freien ver-
zichten möchte, sollte sich we-
niger und langsamer als ge-
wöhnlich bewegen und die Ak-
tivitäten dabei auf morgens
oder abends legen.
Suchen Sie sich schattige Plät-
ze und tragen Sie leichte und
luftige Funktionsbekleidung.
Denn im Sommer sind tagsüber
nicht nur die Temperaturen,
sondern auch die UV- und
Ozonbelastung höher.

Einladung zur
Rundwanderung
Wanderverein Herchen 1972 e.V.
Liebe Wanderfreunde,
wir, der Vorstand vom Wander-
verein, laden recht herzlich zu
unserer Rundwanderung, am
24. Juni ein. Start und Ziel ist
das „Waffelfest“-Gelände in
51570 Windeck-Geressen in der
Ennenbacher Str. 6. Wir treffen
uns dort um 15 Uhr. Nach der

kleinen Wanderung möchten wir
gerne noch mit euch grillen und
gemütlich beisammen sein. Bit-
te meldet euch hierzu bis zum
21. Juni bei Gaby und Dietmar
Land an: Tel. 02242-4568.
Gott zum Gruß
gut Fuß
euer Vorstand

EUTB - Ergänzende
Teilhabeberatung in der
Sieg Reha in Hennef
Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS - Hannelore Kohl Stiftung
bietet eine wöchentliche
Sprechstunde in der Sieg Reha
in Hennef zu allen Themen rund
um Rehabilitation und Teilhabe
an. Menschen mit Behinderung
und ihre Angehörigen können
sich hierbei kostenlos, unab-
hängig und ergänzend zu ande-
ren Stellen beraten lassen. Die
Berater:innen sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat
und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung er-
folgt auf Augenhöhe und im
Mittelpunkt stehen die Bedürf-
nisse und selbstbestimmte Le-
bensplanung der ratsuchenden
Person.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr mit
und ohne Termin

Sieg Reha GmbH, Mittelstraße
49-51, 1. OG Raum „Sozial-
dienst“, 53773 Hennef
Kontaktaufnahme unter
0228 97845(0)-91,
per E-Mail an
info@eutb-meh.de
Weitere Infos unter
www.eutb-meh.de



Mitteilungsblatt Eitorf – 16. Juni 2023 – Woche 24 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de28

Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetzmann.
Sie berät Berufseinsteiger und -erfah-
rene zu Fragen rund um duale Ausbil-
dung und berufliche Weiterbildung, fi-
nanzielle Förderung und berufliche Ent-
wicklung.
Im Rahmen der Informationskampag-Im Rahmen der Informationskampag-Im Rahmen der Informationskampag-Im Rahmen der Informationskampag-Im Rahmen der Informationskampag-
ne des Bundesministeriums für Bil-ne des Bundesministeriums für Bil-ne des Bundesministeriums für Bil-ne des Bundesministeriums für Bil-ne des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung „Du + Deinedung und Forschung „Du + Deinedung und Forschung „Du + Deinedung und Forschung „Du + Deinedung und Forschung „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlagbar!“Ausbildung = Praktisch unschlagbar!“Ausbildung = Praktisch unschlagbar!“Ausbildung = Praktisch unschlagbar!“Ausbildung = Praktisch unschlagbar!“
besuchen Sie Schulen und Bildungs-besuchen Sie Schulen und Bildungs-besuchen Sie Schulen und Bildungs-besuchen Sie Schulen und Bildungs-besuchen Sie Schulen und Bildungs-
messen, um Jugendliche bei ihrer be-messen, um Jugendliche bei ihrer be-messen, um Jugendliche bei ihrer be-messen, um Jugendliche bei ihrer be-messen, um Jugendliche bei ihrer be-
ruflichen Orientierung zu unterstüt-ruflichen Orientierung zu unterstüt-ruflichen Orientierung zu unterstüt-ruflichen Orientierung zu unterstüt-ruflichen Orientierung zu unterstüt-
zen.zen.zen.zen.zen.     WWWWWas wollen die jungen Leute wis-as wollen die jungen Leute wis-as wollen die jungen Leute wis-as wollen die jungen Leute wis-as wollen die jungen Leute wis-
sen?sen?sen?sen?sen?
Alles dreht sich um die Fragen: Wel-
cher Beruf passt zu mir? Wie treffe ich
die richtige Entscheidung? Wer am
Anfang der Orientierung steht, will sei-
ne Stärken und Interessen herausfin-
den und sich über Berufsfelder und
Anforderungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Umset-
zung wissen: Welche Berufe bieten mir
welche Möglichkeiten - sei es beim
Verdienst, bei Aufstiegschancen oder

wenn es um Auslandsaufenthalte geht
- und ist eine duale Ausbildung oder
ein Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen? SindWie erleben Sie die Jugendlichen? SindWie erleben Sie die Jugendlichen? SindWie erleben Sie die Jugendlichen? SindWie erleben Sie die Jugendlichen? Sind
sie ausreichend über die beruflichesie ausreichend über die beruflichesie ausreichend über die beruflichesie ausreichend über die beruflichesie ausreichend über die berufliche
Bildung informiert?Bildung informiert?Bildung informiert?Bildung informiert?Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und hängt
nicht zuletzt von den Angeboten der
Schulen, dem familiären Umfeld und
dem Engagement der Jugendlichen
selbst ab. Viele sind erstaunt, dass sie
nach einer dualen Ausbildung mit Fort-
bildungen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter weiter
aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen, dieWas empfehlen Sie Jugendlichen, dieWas empfehlen Sie Jugendlichen, dieWas empfehlen Sie Jugendlichen, dieWas empfehlen Sie Jugendlichen, die
nach der Schule nicht wissen, wie esnach der Schule nicht wissen, wie esnach der Schule nicht wissen, wie esnach der Schule nicht wissen, wie esnach der Schule nicht wissen, wie es
weitergehen soll?weitergehen soll?weitergehen soll?weitergehen soll?weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Interessen,
indem Ihr Euch ausprobiert: bei
Schnuppertagen, Praktika und Neben-
jobs. Macht es wie ein Profi-Sportler
und holt Euch Unterstützung! Nutzt
die Orientierungsangebote der Agen-
tur für Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen und

fragt Leute mit den Berufen, die Euch
interessieren, nach ihren Erfahrungen.
Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWas ras ras ras ras ratenatenatenatenaten
Sie?Sie?Sie?Sie?Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, unter-
stützen wir Jugendliche dabei, pas-
sende Kriterien für ihre eigene Ent-
scheidung zu entwickeln und Metho-
den der Entscheidungsfindung anzu-
wenden. Wenn ich weiß, was ich kann,
will und wie ich lernen will, kann ich
mein berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer soli-
den Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
einer dualen einer dualen einer dualen einer dualen einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten Tag an
im Betrieb und verdienen Geld. Sie
lernen in der Praxis, wenden das Ge-
lernte direkt an und übernehmen Ver-
antwortung für ihr Tun. Diese unmittel-
bare Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz sind
Pluspunkte für den weiteren berufli-
chen Weg. Mit dem nächsten Schritt

auf der Karriereleiter wie einer Auf-
stiegsfortbildung kann man sich an-
schließend gezielt auf künftige Ma-
nagementaufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsorientie-Wie können Eltern die Berufsorientie-Wie können Eltern die Berufsorientie-Wie können Eltern die Berufsorientie-Wie können Eltern die Berufsorientie-
rung ihrer Kinder unterstützen?rung ihrer Kinder unterstützen?rung ihrer Kinder unterstützen?rung ihrer Kinder unterstützen?rung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wichtigs-
ten Ansprechpartner für die Jugendli-
chen und das gleich auf mehreren Ebe-
nen. Viele Eltern können die Stärken
und Schwächen ihrer Kinder ausge-
sprochen treffend einschätzen und ih-
nen helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind Vor-
bilder und Reibungspole, indem sie
Werte und Haltungen zu Arbeit und
Beruf vermitteln. Und sie ermutigen
und geben emotionalen Rückhalt in
der Orientierungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkeiten und
Perspektiven der beruflichen Bildung
informiert das Bundesministerium für
Bildung und Forschung im Rahmen
der Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de (BMBF)
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Ausbildung in der
Faltschachtel-Industrie
bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos?
Das sind Filme, die Menschen
beim Auspacken von Produkten
zeigen. Auf YouTube gehören sie
schon seit vielen Jahren zu den
beliebtesten Formaten und wer-
den millionenfach angeklickt.
Man kann das kurios finden.

Der Unboxing-Trend zeigt aber,
wie inspirierend Verpackungen
auf Menschen wirken können.
Ob Lebensmittel, Kleidung oder
Kosmetik - wir schätzen es,
wenn die Dinge des täglichen
Lebens in ansprechenden Falt-
schachteln, Beuteln, Dosen
oder Flaschen angeboten wer-
den.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber
denken wir in der Regel nicht
nach. Dabei laufen sehr kom-
plexe Prozesse ab, bevor ein
Produkt wohlverpackt im Regal
steht - vom Design über die Ma-
terialauswahl bis hin zur Her-
stellung. Genau das macht Jahr
für Jahr Berufsanfängerinnen
und -anfänger neugierig, die
sich für eine Laufbahn im Be-
reich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen
gewonnen und lässt sich sehr
gut recyceln. Karton-Verpa-
ckungen gehört die Zukunft,
weil die Politik mehr Engage-
ment für den Klimaschutz ein-
fordert und daher nachhaltige
Produktion, Recycling und
Kreislaufwirtschaft fördert. Vor
allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend
Plastik durch papierbasierte
Verpackungslösungen - hier
sind ständig entsprechende In-
novationen gefragt. Eine Tätig-
keit in der Faltschachtel-Indus-
trie ist deshalb nicht nur krea-
tiv, sondern wegen der System-
relevanz der Branche auch kri-
sensicher. Zudem bietet sie die
Möglichkeit, schon in der Aus-
bildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten
und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-
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DU FEHLST

UNS!

hennef.de/karriere 

02242 888 470

HENNEF
deine Stadt

Industrie (FFI). Auf ffi.de wer-
den die acht wichtigsten Be-
rufsfelder vorgestellt: Packmit-
teltechnologe/in, Maschinen-
und Anlageführer/-in, Medien-
technologe/-in, Mediengestal-
ter/-in, Elektroniker/-in, Me-
chatroniker/-in, Industrieme-
chaniker/-in und Industriekauf-
mann/frau. Der Verband reprä-
sentiert über 60 Unternehmen
der Faltschachtel-Branche mit
insgesamt 9500 Mitarbeiter-

innen und Mitarbeitern. Die
meisten davon bilden aus, eine
anschließende Übernahme ist
sehr wahrscheinlich - es lohnt
sich also, Kontakt aufzunehmen.
Der FFI ist dabei gern behilf-
lich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet at-
traktive Perspektiven für alle,
die an innovativen Verpa-
ckungslösungen für die Zukunft
interessiert sind. (akz-o)
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e.V. informiert
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: SVH-Bambini: letztes
Training vor den Sommerferien
ist am Freitag, 16. Juni, 16.30
bis 17.30 Uhr.
Senioren: Sonntag, 18. Juni:
SVH I Saison beendet.
Die Mannschaft möchte sich
nochmals für die tolle Unter-
stützung während der gesam-
ten, nach dem Abstieg nicht ein-
fachen Saison bedanken, was
aber wiederum für den starken
Zusammenhalt und Verbunden-
heit spricht, dass diesen klei-
nen Verein „op d’r Hüh“ auch
ausmacht. Natürlich wird mit
aller Kraft daran gearbeitet, um
in der nächsten Saison wieder
eine schlagkräftige Mannschaft
aufbieten zu können, um
vielleicht um die ersten fünf Plät-
ze in der Kreisliga C mitzuspie-
len.
Weitere Info zum Trainingsauf-
takt, personellen Veränderun-
gen, Termine, Trainingsspiele
nach der Sommerpause, etc.
werden selbstverständlich in
den nächsten Ausgaben hier
immer aktuell bekannt gege-
ben.

Der SV Höhe gratuliertDer SV Höhe gratuliertDer SV Höhe gratuliertDer SV Höhe gratuliertDer SV Höhe gratuliert
Der SVH sendet seinen Glück-
wunsch an den GSV Olympias
Eitorf, der die Meisterschaft in
unserer Kreisliga C, Staffel 6,
holte und den damit verbunde-
nen Aufstieg in die Kreisliga B
feiern kann, genauso wie an den
TuS Eudenbach, der auch als
Zweiter den Aufstieg von der
Kreisliga C in die B schaffte.
Beiden Vereinen viel Erfolg in
der neuen Saison.
Alte Herren: spielfrei
Nächstes Training am Donners-
tag, 15. Juni, 19.30 Uhr.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 11. Juni,
letzter Meisterschaftsspieltag:
SVH I - VfR Marienfeld II 1:0
(0:0)
Bericht nachzulesen unter
www.svhoehe.de.
Alte Herren: Mittwoch, 7. Juni:
Ü35-Turnier des SV Leuscheid:
SVHAH schlägt sich achtbar
beim sehr gut besetzten Turnier
und belegt den 6. Platz.
Ergebnisse: SVHAH - Rosbach
0:0; SVHAH - Weyerbusch 1:1
(Torschütze: N. Giehler); SVHAH
- Herchen 1:1 (V. Mihaj); SVHAH

SVH vs Marienfeld IISVH vs Marienfeld IISVH vs Marienfeld IISVH vs Marienfeld IISVH vs Marienfeld II

- Öttershagen 0:1; SVHAH - Nie-
derhausen 1:0 (V. Mihaj); SV-
HAH - Germ. Windeck 0:1.
Gewinn-Liste PfingstverlosungGewinn-Liste PfingstverlosungGewinn-Liste PfingstverlosungGewinn-Liste PfingstverlosungGewinn-Liste Pfingstverlosung
Die Gewinne können bei Fam.
Nohl, Im Rehwinkel 6, in Wind-
eck-Herchen in der Zeit vom 8.
Juni bis 13. Juli, jeweils Do. von
17 bis 19 Uhr und Sa. von 11 bis
13 Uhr abgeholt werden.
Losgewinne: 49, 170, 298, 360,
471, 653, 729, 899, 997, 1149,
1226, 1400, 1451, 1599, 1700,

1777, 1998, 2151, 2370, 2657,
2678, 2763, 2822, 2900, 3023,
3197, 3281, 3426, 3454, 3557,
3600, 3679, 3806, 3811, 3909,
4070, 4215, 4405, 4464, 4624,
4773, 4901, 4997, 5091, 5218,
5324, 5411, 5532, 5537, 5571,
5743, 5879, 5970, 6069, 6182,
6233, 6324, 6488, 6551, 6697,
6753, 6768 (ohne Gewähr).
Wir bedanken uns bei allen Un-
terstützern unserer diesjähri-
gen Verlosung.

Tiere aus dem Urlaub mit nach Hause nehmen:
Vorher genau informieren!
Rhein-Sieg-Kreis (an). Manche
Tierfreundinnen und Tierfreunde
möchten ihren Urlaub mit einer
vermeintlich guten Tat verbinden:
Die streunende Katze oder der
Straßenhund soll in Deutschland
ein neues Zuhause bekommen.
Doch Tiere aus Südeuropa, den
Subtropen oder Tropen können
Krankheiten einschleppen, die für
den Menschen und die Tiere hier
bei uns gefährlich sind. Und wenn
die notwendigen Papiere fehlen,
endet die Einreise des neuen „Fa-
milienmitglieds“ auch schneller
als erwartet.
Kann beispielsweise kein wirksa-
mer Tollwutschutz nachgewiesen
werden, sind die verantwortlichen
Tierärztinnen und Tierärzte am
Flughafen verpflichtet, das Tier in
Gewahrsam zu nehmen und
schlimmstenfalls für einen länge-
ren Zeitraum unter Quarantäne
zu stellen. Das bedeutet für die
Tiere nicht nur eine quälende Zeit

der Isolation, sondern kann für
die „Rettenden“ auch durchaus
teuer werden. Wer ein Tier nach
Deutschland einführt, muss näm-
lich auch die für möglichen Folge-
kosten der Einreise aufkommen.
„Wer trotz der damit verbunde-
nen Risiken unbedingt einem Tier
aus dem Ausland ein neues Zu-
hause bieten möchte, sollte sich
vorher ausführlich informieren, ob
alle Einreisebestimmungen defi-
nitiv erfüllt sind“, empfiehlt Silvia
Berger, Leiterin der Abteilung Tier-
gesundheit im Veterinäramt des
Rhein-Sieg-Kreises.
Diesen Rat sollten Urlauberinnen
und Urlauber übrigens auch be-
herzigen, wenn sie vor Ort als
„Flugpatin“ oder „Flugpaten“ für
einen Vierbeiner angeworben
werden. Auch diesen Tieren feh-
len häufig die notwendigen Imp-
fungen oder die dazugehörigen
Papiere. Entsprechen die Tiere
nicht den vorgeschriebenen tier-

gesundheitlichen Anforderungen,
könnten auf die Flugpatinnen und
Flugpaten hohe Kosten für den
Rücktransport des Tieres in das
Herkunftsland oder die Unterbrin-
gung in einer Quarantäneeinrich-
tung zukommen. In Zweifelsfällen
sollte man auf den „Transfer“ ver-
zichten.

Wer tierischen Familienzuwachs
sucht, wird auch in Deutschland
fündig: „In den Tierheimen und
Auffangstationen in der Region
warten Tiere dringend auf ein
neues Zuhause. Sie sind bereits
geimpft und gekennzeichnet und
in der Regel auch kastriert“, so
Silvia Berger.


